
  62. JAHRGANG  62. JAHRGANG  62. JAHRGANG  62. JAHRGANG  62. JAHRGANG Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023 Woche 27Woche 27Woche 27Woche 27Woche 27



Rundblick Troisdorf – 08. Juli 2023 – Woche 27 – www.rundblick-troisdorf.de2

Auftakt Forum Gesundheit:
Barbara Schwartz bewegt
Im Rahmen der Auftaktveranstal-
tung des Forums Gesundheit in
der Region Bonn nahm Babara
Schwartz im Seniorenhaus Her-
man-Josef-Lascheid Senioren und
Gäste mit in eine fröhliche Gym-
nastikrunde. Ihre herzliche, erfri-
schende Art sorgte umgehend für
gute Stimmung. „Das hätte ich
nicht erwartet“, so eine Teilneh-
merin, „so viel Spaß hatte ich lan-
ge nicht“.
Wir wissen es alle, Bewegung ist
im Alter das A und O. Barbara
Schwartz informierte in ihrem Vor-
trag über die positiven Effekte von
sportlichen Aktivitäten. Alles was
bewegt, sei gut, ob nun Yoga, Rad
fahren, Wandern oder Gymnastik.
Bewegung hilft nur dann, wenn
sie regelmäßig ausgeführt wird.
Daher muss jede/r für sich selbst
probieren, welche Sportart so viel
Spaß macht, dass man diese wö-
chentlich ausführt. Der sich ein-
stellende positive Kontakt in ei-
ner Gruppe ist für die Teilnahme
gleichfalls sehr entscheidend.
Dann ging es praktisch zu: Barba-
ra Schwartz erklärte, wie eine

Gymnastikstunde aufgebaut ist.
So wurde sich erst gedehnt und
gestreckt, dann motiviert, bevor
es in die aktive Bewegung ging.
Und da mit Musik alles besser
und leichter geht, schwangen alle
Teilnehmerinnen fröhlich und gut
gelaunt Arme und Beine zu mit-
reißender Musik. Es wurde auch
herzhaft gelacht, wenn man fest-
stellte, wie „eingerostet“ einige
Körperpartien sind.
Kurz gesagt, es war eine sehr in-
formative, unterhaltsame, bewe-
gende Stunde, für die wir uns an
dieser Stelle nochmals bedanken.
Doch Barbara Schwartz ist Frau
der Tat und hat das Herz auf der
richtigen Stelle.
Die nächste Aktivität hat sie
bereits organisiert. „Wir freuen
uns auf den Tanztee für alle Spi-
cher Senior*innen im Senioren-
haus Hermann Josef Lascheid“,
sagt die Seniorenhausleitung
Raissa Konstantinova.
Kommen Sie vorbei, Sie sind herz-
lich eingeladen!
Anmeldung unter 02241-844668
oder 02241-95070

Kölsche Naach
in Kriegsdorf
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     August,August,August,August,August, ab 17 ab 17 ab 17 ab 17 ab 17
UhrUhrUhrUhrUhr startet in Troisdorf-Kriegsdorf,
Rosenhügel (Reichensteinstraße
40) die erste Kölsche Naach am
längsten Tisch von Troisdorf.
Es begleiten die Combo Colonia

und de Schokolädcher durch die
Sommernacht. Für leckeres Kölsch
und Wein ist gesorgt, bitte die
schunkelgeeignete Sitzgelegen-
heit (Couchgarnitur, Bierbank o.ä. )
mitbringen
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Diabetikertreffen
Am Dienstag, 11. Juli, umDienstag, 11. Juli, umDienstag, 11. Juli, umDienstag, 11. Juli, umDienstag, 11. Juli, um
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr trifft sich die Diabe-
tiker Selbsthilfegruppe im Bier-
haus am Fischerplatz, 53840 Trois-
dorf. Alle interessierten Diabeti-

ker sowie Begleitpersonen sind
herzlich eingeladen.
Ansprechpartner: Ingrid Kayran,
Tel.: 02241-73854 und
Udo Weber, Tel.: 02241-1688181

Wanderfreunde Rhein-Sieg,
Troisdorf
Tageswanderungen Wochenende 15./16. Juli
Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
Von Hangelar nach Niederdollen-
dorf (B/C), 15 km, Wanderführer
Gerd Oswald, Tel.: 02241 314364
oder 0171 1289310, Abfahrt um
9.07 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Siegburg)

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
Von Benroth nach Much (B/C, ca.
430 Hm), 20 km, Wanderführer
Jochen Friederich,
Tel.: 0160 90550883 oder
02241 318646,
Abfahrt um 8.47 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf (über Hennef)

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
Von Merzbach zum Schnelleskes-
bach und durch den Flamershei-
mer Wald (A).
Anmeldung bitte bis zum 15. Juli.
10 km, Wanderführerin Rosi Seul,
Tel.: 0228 453259 oder
0178 9776898,
Abfahrt um 9.30 Uhr mit dem Auto
vom Bahnhof Troisdorf (am Parkhaus)
Treffpunkt: 15 Min vor Abfahrt am
Bf Troisdorf
Weitere Infos unter:
www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de
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Neue Trinkwasserverordnung
sichert ohnehin hohe Qualität des Durstlöschers
Seit jeher setzen sich die Stadt-
werke Troisdorf für die außerge-
wöhnlich gute Qualität ihres Trink-
wassers ein und begrüßen die
Novellierung der Trinkwasserver-
ordnung, die am vergangenen
Samstag in Kraft getreten ist. Sie
setzt die EU-Trinkwasserrichtlinie
nun in nationales Recht um, was
für die Troisdorfer Bürgerinnen
und Bürger gewissermaßen uner-
heblich ist, da sie sich schon immer
glücklich schätzen konnten, dass
ihr in Eschmar gewonnenes Trink-
wasser von Natur aus rein und
bekömmlich ist.
Dies ist keineswegs selbstver-
ständlich, denn andere Wasser-
versorger in Deutschland müssen
ihr Trinkwasser zunächst aufwän-
dig aufbereiten, bevor sie es ins
Netz einspeisen können.
Beste Qualität von der EntnahmeBeste Qualität von der EntnahmeBeste Qualität von der EntnahmeBeste Qualität von der EntnahmeBeste Qualität von der Entnahme
bis zum bis zum bis zum bis zum bis zum WWWWWasserhahnasserhahnasserhahnasserhahnasserhahn
Trinkwasser zählt in Deutschland
zu den am strengsten kontrollier-
ten Lebensmitteln. Vorausschau-
end wurde es in Troisdorf sowohl
in der Wasserversorgungsanlage
selbst sowie in ausgewählten öf-
fentlichen Haushalten bisher re-
gelmäßig kontrolliert, so dass jähr-
lich rund 1.000 Analysen zusam-
mengekommen sind. „Wäre dabei
ein Wert aus der Norm gefallen,
hätten wir umgehend handeln

können, was zum Glück nie not-
wendig war, da die mikrobiologi-
schen, physikalischen und auch
chemischen Analysen sowie Kon-
trollen durch ein externes Was-
serlabor immer zufriedenstellend
waren. Die neue Verordnung be-
kräftigt nun unsere schon seit lan-
gem bestehende Strategie, früh-
zeitig potenzielle Risiken und
Gefahren in der Wasserversor-
gung zu erkennen und angemes-
sen darauf zu reagieren“, erklärt
Wassermeister Florian Wöhrle,
der stets das knapp über 300 Ki-
lometer lange Trinkwasser-Vertei-
lungsnetz sowie das große Was-
serwerk im Blick hat. In letzte-
rem werden jährlich knapp fünf
Millionen Kubikmeter Wasser ge-
fördert. Das heißt: Jeden einzel-
nen Tag sind sechs Pumpen im
Einsatz und sorgen dafür, dass
rund 5 Mio. m³/a Trinkwasser an
über 17.000 Hausanschlüsse ver-
teilt werden. Würde dieses Was-
ser nicht ins Leitungsnetz ge-
pumpt, sondern in Badewannen
einfließen, so würden sage und
schreibe fast 90.000 Wannen täg-
lich gefüllt werden können.
Die Novelle der Trinkwasserver-
ordnung sieht eine umfassende
Risikoabschätzung entlang der
gesamten Wasserversorgungs-
kette vor - von der Gewinnung

und Aufbereitung des Wassers
über die Speicherung und Vertei-
lung bis hin zur Trinkwasserentnah-
me. Das Hauptaugenmerk liegt
dabei auf der Prävention, um den
Bürgerinnen und Bürgern auch
weiterhin Trinkwasser in herausra-
gender Qualität bieten zu können.
Günstiges Kranberger - es gibtGünstiges Kranberger - es gibtGünstiges Kranberger - es gibtGünstiges Kranberger - es gibtGünstiges Kranberger - es gibt
nichts Besseres!nichts Besseres!nichts Besseres!nichts Besseres!nichts Besseres!
Die neuen Vorschriften setzen
niedrigere Grenzwerte für die
Schwermetalle Chrom, Arsen und
Blei fest. Zudem müssen Wasser-
versorger nun zusätzlich auf die
Industriechemikaliengruppe der
per- und polyfluorierten Alkylsub-
stanzen (PFAS) untersuchen, die
im Volksmund auch „Ewigkeits-
chemikalien“ genannt werden, da
sie extrem langlebig sind. Außer-
dem besagt die neue Verordnung,
dass alte Bleileitungen bis zum
12. Januar 2026 ausgetauscht oder
stillgelegt werden müssen, weil
das Schwermetall Blei auch in sehr
niedrigen Aufnahmemengen ge-
sundheitsgefährdend ist. „Dies ist

ein ganz wichtiger Aspekt, der uns
hier in Troisdorf aber nicht betrifft.
Wir haben bereits in den 90er Jah-
ren die letzten Bleileitungen aus-
getauscht“, so Wöhrle.
„Unser Troisdorfer Trinkwasser
hatte, hat und wird auch künftig
eine herausragende Qualität ha-
ben und kann völlig bedenkenlos
konsumiert werden. Auch im Sin-
ne der Nachhaltigkeit empfehle
ich jedem, vermehrt Troisdorfer
Kraneberger zu trinken, denn es
gibt nichts Besseres als seinen
Durst mit gutem Leitungswasser
zu stillen“, so Stadtwerke-Ge-
schäftsführerin Andrea Vogt. Und
dabei macht sie auf einen weite-
ren wichtigen Punkt aufmerksam:
„Direkt vom Wasserhahn ins Glas
gezapft benötigt man keine Ver-
packung und kann unnötige Trans-
portwege für in Flaschen abge-
fülltes Wasser sparen - das redu-
ziert den CO2-Ausstoß. Und nicht
zuletzt ist Trinkwasser aus dem
Hahn auch deutlich günstiger als
der Schluck aus der Flasche.“

DDDDDas Troisdorfer Trinkwasser wird in Eschmar in einer Tiefe zwischen rundas Troisdorfer Trinkwasser wird in Eschmar in einer Tiefe zwischen rundas Troisdorfer Trinkwasser wird in Eschmar in einer Tiefe zwischen rundas Troisdorfer Trinkwasser wird in Eschmar in einer Tiefe zwischen rundas Troisdorfer Trinkwasser wird in Eschmar in einer Tiefe zwischen rund
20 und 28 Metern gewonnen und wird lediglich mit etwas Kalkmilch20 und 28 Metern gewonnen und wird lediglich mit etwas Kalkmilch20 und 28 Metern gewonnen und wird lediglich mit etwas Kalkmilch20 und 28 Metern gewonnen und wird lediglich mit etwas Kalkmilch20 und 28 Metern gewonnen und wird lediglich mit etwas Kalkmilch
versetzt, um ein Kalk-Kohlensäure-Gleichgewicht zu erreichen. Ansonstenversetzt, um ein Kalk-Kohlensäure-Gleichgewicht zu erreichen. Ansonstenversetzt, um ein Kalk-Kohlensäure-Gleichgewicht zu erreichen. Ansonstenversetzt, um ein Kalk-Kohlensäure-Gleichgewicht zu erreichen. Ansonstenversetzt, um ein Kalk-Kohlensäure-Gleichgewicht zu erreichen. Ansonsten
kann es in seiner ursprünglichen Qualität genossen werden.kann es in seiner ursprünglichen Qualität genossen werden.kann es in seiner ursprünglichen Qualität genossen werden.kann es in seiner ursprünglichen Qualität genossen werden.kann es in seiner ursprünglichen Qualität genossen werden.
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Veranstaltungen
auf Burg Wissem
Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg WissemWissemWissemWissemWissem
jeden Mittwoch von 14.30 bisjeden Mittwoch von 14.30 bisjeden Mittwoch von 14.30 bisjeden Mittwoch von 14.30 bisjeden Mittwoch von 14.30 bis
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr
In den Sommerferien wird es
wieder bunt auf Burg Wissem -
jeden Mittwoch laden das Bil-
derbuchmuseum, das Museum
für Stadt- und Industriege-
schichte, das Projekt Kennen-
LernenUmwelt sowie das Wah-
ner Heide Portal Burg Wissem
von 14.30 bis 16 Uhr alle klei-
nen Künstler*innen und Bastel-
profis auf den Burghof (bzw. bei
schlechtem Wetter ins Muse-
um oder die Remise) ein, um
gemeinsam kreativ zu werden.

Am 12. Juli12. Juli12. Juli12. Juli12. Juli heißt es: „Hört mal
genau hin!“ Wir bauen auf dem
Gelände der Burg Wissem eine
Schwirrbiene, die wie ein echte
Biene summt!
Das Angebot ist kostenfrei - wir
freuen uns auf Euch!

Sonntag, 16. Juli, 15 UhrSonntag, 16. Juli, 15 UhrSonntag, 16. Juli, 15 UhrSonntag, 16. Juli, 15 UhrSonntag, 16. Juli, 15 Uhr
Die Schattenseiten der Die Schattenseiten der Die Schattenseiten der Die Schattenseiten der Die Schattenseiten der WWWWWelt,elt,elt,elt,elt,
dargestellt im Bilderbuchdargestellt im Bilderbuchdargestellt im Bilderbuchdargestellt im Bilderbuchdargestellt im Bilderbuch
ÖÖÖÖÖffentliche Führung zur ffentliche Führung zur ffentliche Führung zur ffentliche Führung zur ffentliche Führung zur Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lung „Wegschauen verboten!“lung „Wegschauen verboten!“lung „Wegschauen verboten!“lung „Wegschauen verboten!“lung „Wegschauen verboten!“
Politische Themen wie Krieg,
Flucht, Vertreibung, aber auch
Toleranz oder Freiheit gehen
uns alle an und sind auch aus
aktuellen Bilderbüchern nicht
wegzudenken.

Die Führung zeigt herausragen-
de Bücher zu den zentralen
Themen der Gegenwart und be-
leuchtet die besondere Ästhe-
tik der gezeigten Illustrationen.
Öffentliche Führung im Rahmen
der Sonderausstellung.
Die Führung ist kostenlos, die
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Zu
zahlen ist der Museumseintritt.
Bitte melden Sie sich unter
02241/900-427 an, mit Lena
Maria Brinkmann
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Workshop von „Check it“
Zum Thema: Freundschaft, Liebe und Sexualität für die Jugendlichen von SoFa e. V.

Am 27. Juni bereitete Frau Marie-
Christine Kröll von „Check it - Bera-
tungsstelle für Sexualität und Ge-

sundheit“, einen Workshop zum The-
ma Freundschaft, Liebe und Sexuali-
tät für fünf Mädchen von SoFa e. V.

vor.  Mit vielfältigen Materialien und
Methoden thematisierte Frau Kröll
die Themen und ging intensiv auf

individuelle Fragen ein.  Wir danken
Frau Kröll von „Check it“ für die
Kooperation und das Engagement.
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5.5.5.5.5. Änderung der Satzung des  Änderung der Satzung des  Änderung der Satzung des  Änderung der Satzung des  Änderung der Satzung des AbwAbwAbwAbwAbwasserbetriebs asserbetriebs asserbetriebs asserbetriebs asserbetriebs TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     AöR überAöR überAöR überAöR überAöR über
die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen und die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen und die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen und die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen und die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen und AbwAbwAbwAbwAbwassergebührenassergebührenassergebührenassergebührenassergebühren
(Abwassergebührensatzung) vom 08. Dezember 2016(Abwassergebührensatzung) vom 08. Dezember 2016(Abwassergebührensatzung) vom 08. Dezember 2016(Abwassergebührensatzung) vom 08. Dezember 2016(Abwassergebührensatzung) vom 08. Dezember 2016
für den Gebührenerhebungszeitraum 01.01.2022 bis 31.12.2022für den Gebührenerhebungszeitraum 01.01.2022 bis 31.12.2022für den Gebührenerhebungszeitraum 01.01.2022 bis 31.12.2022für den Gebührenerhebungszeitraum 01.01.2022 bis 31.12.2022für den Gebührenerhebungszeitraum 01.01.2022 bis 31.12.2022

Die Gebührensatzung (in der Fassung der 4. Änderungssatzung vom
30.01.2023) betreffend das Kalkulationsjahr 2023 bleibt davon unberührt.
Aufgrund
- der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-

Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994
(GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom
13.04.2022 (GV. NRW. S. 490) in der jeweils geltenden Fassung,

- der §§ 1, 2, 4, 6 bis 8, 10 und 12 des Kommunalabgabengesetzes
für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.10.1969 (GV. NRW. S.
712), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25.04.2023
(GV. NRW. S. 233), in der jeweils geltenden Fassung,

- des § 54 des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen in
der Fassung des Artikels 1 zur Änderung wasser- und wasserver-
bandlicher Vorschriften vom 08.07.2016 (GV. NRW. S. 559), zuletzt
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 17.12.2021 (GV. NRW.
S. 1407) in der jeweils geltenden Fassung

sowie
- des Nordrhein-Westfälischen Gesetzes zur Ausführung des Abwas-

serabgabengesetzes vom 08.07.2016 (GV. NRW. S. 559), zuletzt
geändert durch Art. 6 des Gesetzes zur Änderung des Landeswas-
serrechts vom 04.05.2021 (GV. NRW. S. 560 ff.) in der jeweils
geltenden Fassung, in Verbindung mit

- § 3 der Satzung des Abwasserbetriebs Troisdorf, AöR vom
18.12.2002, zuletzt geändert durch 4. Änderungssatzung vom
06.10.2021 hat der Verwaltungsrat des Abwasserbetriebs Trois-
dorf, AöR in seiner Sitzung am 27.06.2023 folgende Satzung be-
schlossen:

Artikel 1Artikel 1Artikel 1Artikel 1Artikel 1
Anlage 1 der Satzung des Abwasserbetriebs Troisdorf, AöR über die
Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen und Abwassergebühren (Ab-
wassergebührensatzung) vom 08. Dezember 2016 in der Fassung der
4. Änderungssatzung vom 30.01.2023 wird für das Kalenderjahr 2022
wie folgt geändert:
Gebühr gemäß § 4 Absatz 7

je m³ Schmutzwasser für die Ableitung und Reinigung 3,56 €
je m³ für die Ableitung von Schmutzwasser 1,05 €

62.62.62.62.62. J J J J Jahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag, 08. 08. 08. 08. 08. Juli 2023 I Nr Juli 2023 I Nr Juli 2023 I Nr Juli 2023 I Nr Juli 2023 I Nr..... 27 /  27 /  27 /  27 /  27 / 20232023202320232023

Gebühr gemäß § 5 Absatz 5
je m² bebauter und/oder befestigter Fläche 1,62 €

Gebühr gemäß § 6 Abs. 4
je m² Straßenentwässerung 1,68 €

Gebühr gemäß § 7 Abs. 3
je m³ für Grund-, Drainage- und Kühlwassereinleitung 2,33 €

Gebühr gemäß § 8 Absatz 2
je m³ abgefahrenen Klärschlamms aus Kleinkläranlagen 19,41 €

Gebühr gemäß § 9 Absatz 2
je m³ Schmutzwasser aus Abwassersammelgruben 3,56 €

Beiträge gemäß § 18 Absatz 1 je m² Veranlagungsfläche
- für Schmutzwasser 4,20 €
- für Niederschlagswasser 1,51 €
- für Schmutz- und Niederschlagswasser 5,71 €

Artikel 2Artikel 2Artikel 2Artikel 2Artikel 2
Mit dieser 5. Änderungsatzung werden rückwirkend die Gebühren für
das Kalenderjahr 2022 festgesetzt. Sie tritt rückwirkend zum
01.01.2022 in Kraft und gilt nur für das Jahr 2022, d. h. zeitlich
begrenzt bis zum 31.12.2022.
Die mit der 4. Änderungssatzung vom 30.01.2023 beschlossenen Än-
derungen, die am 01.01.2023 in Kraft getreten sind, bleiben hiervon
unberührt.
Ab dem 01.01.2023 gilt die Satzung des Abwasserbetriebs Troisdorf,
AöR über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen und Abwasser-
gebühren (Abwassergebührensatzung) vom 08.12.2016 in der Fassung
der 4. Änderungssatzung vom 30.01.2023.

Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende 5. Änderungssatzung des Abwasserbetriebs Troisdorf,
AöR über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen und Abwasser-
gebühren (Abwassergebührensatzung) vom 08. Dezember 2016 wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-

macht worden,
c) der Vorstand hat den Beschluss des Verwaltungsrates vorher be-

anstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Anstalt des

öffentlichen Rechts vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel
ergibt.

Troisdorf, den 28.06.2023
Horst Wende                              Andrea Vogt                  Michael Roelofs
Verwaltungsratsvorsitzender      Vorstandsvorsitzende     Vorstand

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise
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Inklusive Spielgruppe
ab August
Familienzentrum Rathausstraße
Die inklusive Spielgruppe im Fa-
milienzentrum Rathausstraße
bietet
ab dem 09ab dem 09ab dem 09ab dem 09ab dem 09.08.2023 jeden Mitt-.08.2023 jeden Mitt-.08.2023 jeden Mitt-.08.2023 jeden Mitt-.08.2023 jeden Mitt-
woch in der Zeit von 15.00 biswoch in der Zeit von 15.00 biswoch in der Zeit von 15.00 biswoch in der Zeit von 15.00 biswoch in der Zeit von 15.00 bis
16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr
Kindern mit und ohne Handicap
die Chance, gemeinsam mit einer
Bezugsperson außerhalb der Fa-
milie Erfahrungen zu sammeln und
ihre natürliche Neugier auszule-
ben. Eine ausgebildete Fachkraft
wird die Spielgruppe anleiten.
In die Spielgruppe werden maxi-
mal zehn Kinder im Alter von 1 bis
2 Jahren aufgenommen.
Die Spielgruppe findet in einem
Gruppenraum im städtischen Fa-

milienzentrum Rathausstraße in
Troisdorf Sieglar statt. Ein barrie-
refreier Zugang zu den Räumen
ist gewährleistet. Ebenso ein Un-
terstand für Kinderwagen.
Das Angebot richtet sich pri-
mär an Familien aus dem Sozi-
alraum Troisdorf-Sieglar und ist
kostenfrei. Für Fragen steht Ih-
nen das Leitungsteam des Fa-
milienzentrums Rathausstraße
telefonisch 02241-43709 in der
Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr zur
Verfügung.
Die Anmeldung sollte bis zum
31.07.23 per Mail
(KG_Rathausstraße@troisdorf.de)
erfolgen.

Abwechslungsreiches Programm im Familienzentrum
Neues Kita-Jahr beginnt:
Im August bietet das Familien-
zentrum Rübkamp folgende Kurs-
angebote für Eltern:
• Altenrather Nähtreff mon-

tags, 19:00 Uhr (Frau Konerz)
• Zumba dienstags, 18:45 Uhr

(Yvonne Mohr)
Kinder und Jugendliche haben die
Möglichkeit, an einem Nachhilfe-
programm, an einer Logopädie

und einer Ergotherapie teilzuneh-
men. Diese finden regelmäßig an
folgenden Tagen statt:
• Logopädie (mit Verordnung)

montags vormittags (Praxis
Franke/ Birgit Deurer)

• Nachhilfe (1.- 6. Klasse) diens-
tags, 16:00-17:00 Uhr (N.N./
Florian Kazcmarek)

• Ergotherapie (mit Verordnung)

mittwochs vormittags (Silke
Bramers)

Eltern und Kinder können gemein-
sam an folgenden Kursen teilneh-
men:
• Spielegruppe U3 (12 Termine)

dienstags, 09:00 - 10:00 Uhr
(Monika Trau /Birgit Deurer

• Turnen für Eltern und Kinder
(U3), donnerstags, 14:30 -

15:30 Uhr (Silvia Sandvoort/
Pinelopi Kyriazi)

• Zumba für Mutter und Kind
dienstags, 14:30 - 15:30 Uhr
(Yvonne Mohr/Birgit Deurer)

Alle Angebote sind unter Vorbehalt!
Weitere Infos unter:
Familienzentrum Rübkamp,
02246 2187,
KG_Ruebkamp@troisdorf.de

Ausschreibung
Förderatelier
Atelierstipendium
zur Förderung junger Künstler/innen:
Das Kunsthaus Troisdorf schreibt
zur Förderung junger Künstlerin-
nen und Künstler zum 1.8.2023
wieder ein Atelierstipendium aus.
Das Förderstipendium im Kunst-
haus Troisdorf wird für zwei Jahre
vergeben und soll den Stipendia-
ten den Einstieg in den Kunstbe-
trieb erleichtern.
Das Stipendium umfasst die miet-
und nebenkostenfreie Überlas-
sung eines Atelierraumes im
Kunsthaus Troisdorf. Darüber hin-
aus erhält der/die Stipendiat/in
die Möglichkeit, an Gruppen- und
Austauschausstellungen sowie
der jährlichen Kunstmesse des
Kunsthauses teilzunehmen.
Das Stipendium endet nach
zwei Jahren und kann nur einmal
an die gleiche Künstlerin / den
gleichen Künstler vergeben
werden. Bewerben können sich
Nachwuchskünstler*innen mit
Wohnsitz in der Bundesrepub-
lik Deutschland, die zum Zeit-
punkt der Bewerbung nicht äl-

ter als 35 Jahre sind.
Die Bewerber*innen sollten ein
Studium an einer Kunsthochschu-
le absolvieren bzw. absolviert ha-
ben oder als Autodidakten eine
kontinuierliche mehrjährige Aus-
stellungspraxis in relevanten Ein-
richtungen des Kunstbetriebes
(Kunstvereine, Galerien, Museen
etc.) nachweisen können.
Mit der Bewerbung sind eine Vita
sowie 10-15 Arbeitsbeispiele der
eigenen künstlerischen Tätigkeit,
die nicht älter als zwei Jahre sein
sollten, bevorzugt per E-Mail oder
auf CD einzureichen. Die Bewer-
bungsunterlagen werden nicht
zurück gesandt. Einsendeschluss
ist der 20.7.2023.
Über die Vergabe entscheidet eine
Jury.
Die Bewerbung ist zu richten an:
info@kunsthaus-troisdorf.de oder
postalisch an die Stadt Troisdorf,
Kulturamt 45.1, Frank Baquet,
Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf.

Foto: Frank BaquetFoto: Frank BaquetFoto: Frank BaquetFoto: Frank BaquetFoto: Frank Baquet

Vorstellung Ford Transit
als neues Einsatzmittel
Einblick in die Arbeitswelt
des kommunalen Ordnungsdienstes:
Mit dem Kauf des Ford Transit ver-
fügt der kommunale Ordnungs-
dienst der Stadt Troisdorf über ein
neues Einsatzfahrzeug. Dieses

soll zukünftig nicht nur für Einsät-
ze, sondern auch als mobile An-
laufstelle genutzt werden. Hierzu
möchten die Mitarbeiter*innen
interessierten Bürger*innen das
Fahrzeug in den einzelnen Stadt-
teilen vorstellen und dabei ei-
nen Einblick in die Arbeitswelt
des kommunalen Ordnungs-
dienstes gewähren.
Folgende Termine sind in den Som-
mermonaten August - September
vorgesehen:
21.08.2023 ab 10:00 Uhr
Kerpstraße in Sieglar
12.09.2023 ab 15:00 Uhr
Oberlarer Platz
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Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche
mit dem Bürgermeister im August
Troisdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger wenden sich an das Büro des
Bürgermeisters, um sich Rat und
Hilfe zu holen oder um Anregun-
gen und Beschwerden vorzutra-
gen. Dazu bietet Bürgermeister
Alexander Biber feste Sprechzei-
ten an, die in der Regel jeden 1.
und 3. Mittwoch im Monat statt-
finden.
Die nächste Sprechstunde von
Bürgermeister Alexander Biber
findet am
Mittwoch, den 02.08.2023 zwi-Mittwoch, den 02.08.2023 zwi-Mittwoch, den 02.08.2023 zwi-Mittwoch, den 02.08.2023 zwi-Mittwoch, den 02.08.2023 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhr Uhrschen 16 Uhr und 17.30 Uhr Uhrschen 16 Uhr und 17.30 Uhr Uhrschen 16 Uhr und 17.30 Uhr Uhrschen 16 Uhr und 17.30 Uhr Uhr
im Uferstübchen,im Uferstübchen,im Uferstübchen,im Uferstübchen,im Uferstübchen,     Am Ufer 27,Am Ufer 27,Am Ufer 27,Am Ufer 27,Am Ufer 27,
53842 53842 53842 53842 53842 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
statt.
Das Uferstübchen befindet sich im
Erdgeschoss des dortigen Mehr-
familienhauses.
Zu allenTerminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.

Ideen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann man
auch rund um die Uhr per Mausklickauch rund um die Uhr per Mausklickauch rund um die Uhr per Mausklickauch rund um die Uhr per Mausklickauch rund um die Uhr per Mausklick
auf www.troisdorf.de an die Stadtauf www.troisdorf.de an die Stadtauf www.troisdorf.de an die Stadtauf www.troisdorf.de an die Stadtauf www.troisdorf.de an die Stadt
senden.senden.senden.senden.senden.
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Einladung zum
Stadtsteilspaziergang
Friedrichs-Wilhelms-Hütte

Flohmarkt, Verstappen
und ein Blick in die Sterne
Städtepartnerschaftsverein Troisdorf

Sie sind eingeladen! Treffpunkt
11.07. um 15 Uhr an der Mehr-
zweckhalle in Friedrichs-Wil-
helm-Hütte, um mit uns im
Stadtteil Hindernisse zu finden
und über Hitzeschutzmaßnah-
men zu sprechen.
Der Inklusionsbeirat, der Senio-
renbeirat und die beiden Behin-
dertenbeauftragten der Stadt ha-
ben sich viel vorgenommen.
Wir wollen monatlich die Stadt-
teile in alphabetischer Reihenfol-
ge besuchen und mithilfe der
Ortsvorsteher*in oder den Ort-
schaftsausschüssen Barrieren fin-
den. Dazu sind Bewohner*innen
aus den Ortsteilen eingeladen, die

aufgrund körperlicher Beeinträch-
tigungen auf mögliche Hindernis-
se oder Missstände hinweisen
möchten.
Es wird aber nicht nur auf mögli-
che Barrieren geachtet. Wegen
des Klimawandels und der daraus
resultierenden großen Hitzebelas-
tung im Sommer soll über schatti-
ge Aufenthaltsorte und „kühle“
Räume, mögliche Refill-Stationen
und Wasserstellen gesprochen
werden.
Die nächsten Termine sind:
Kriegsdorf - 15.08. um 15 Uhr -
Katholische Kapelle
Müllekoven -14.09. um 15 Uhr
Bitte vormerken!

Barríeren findenBarríeren findenBarríeren findenBarríeren findenBarríeren finden

Am ersten Wochenende im Juli wird
in Genk, der belgischen Partnerstadt
von Troisdorf, immer ein großer Floh-
markt in der Innenstadt abgehalten.
In diesem Jahr mit einem Besuch
aus Troisdorf. Eine Gruppe von 41
Mitgliedern und Gästen des Trois-
dorfer Städtepartnerschaftsvereins
mit dem Vorsitzenden Heinz-Peter
Albrings und dem stellvertretenden
Bürgermeister Guido Menzenbach
besuchten in einem Tagesausflug
Genk am 02. Juli. Mit dabei waren
auch Dirk Ulrich Lauer, Vorsitzender
des Stadtsportverbandes Troisdorf
und Norbert Wollersheim sowie Nico
Nowacek vom Ausschuß für Kultur,
Städtepartnerschaften, Sport und
Freizeit der Stadt Troisdorf. Im Rah-
men des Besuches wurde mit der
Stadtverwaltung Genk abgestimmt,
mit welchen Projekten der Sport in
den Beziehungen der beiden Städte
im Rahmen der Städtepartnerschaft
weiter entwickelt werden kann.
In Genk hatte die Stadtverwaltung
mit dem für Städtepartnerschaften
und Sport zuständigen Jean Bieghs
und seinen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern ein anregendes und
spannendes Tagesprogramm zusam-
mengestellt. Zunächst ging es auf
den Flohmarkt in der Innenstadt,
der sich in der gesamten Fußgän-
gerzone und den anliegenden Stra-
ßen abspielte. Dabei gaben Guido
Menzenbach und Heinz-Peter Alb-
rings dem lokalen Radio ein Inter-
view mit Hintergründen der Städte-
partnerschaft und sprachen auch
eine Gegeneinladung für 2024 aus.
Die Sprache war dabei keine Barri-
ere, die meisten Menschen in Flan-

dern verstehen Deutsch, beide Spra-
chen sind eng miteinander ver-
wandt. Dies gilt auch in umgekehr-
ter Richtung: Die Gäste aus Trois-
dorf verstanden auch die Gastge-
ber ganz gut.
Das Mittagessen auf Einladung der
belgischen Freunde wurde im Re-
staurant der Kart-Bahn in Genk ein-
genommen. Hier kam auch der Bür-
germeister von Genk Wim Dries hin-
zu und ließ es sich nicht nehmen,
die Freunde aus Troisdorf persön-
lich in seiner Stadt zu begrüßen.
Dabei betonte Bürgermeister Dries,
dass der Formel 1 Pilot Max Vers-
tappen als junger Mann seine Run-
den auf der Bahn von Genk drehte
und auch heute noch gelegentlich
vorbeischaut, um Preise nach Kart-
Rennen an Jugendliche zu verlei-
hen. Weiter ging es zu einer span-
nenden Besichtigung des Stadions
des Fußballclubs KRC Genk.
Der Fußballclub der 67.000 Einwoh-
ner zählenden Stadt wurde in die-
sem Jahr in diesem Jahr Vizemeis-
ter der belgischen Liga und spielt
damit im Herbst in der Champions
League mit!
Den Abschluß des Ausfluges bildete
ein Blick in das Weltall und auf die
Sonne in der Sternwarte von Genk.
Dort erfuhren die Troisdorfer viel Wis-
senswertes über die Eigenschaften
der Sonne und deren Auswirkungen
für unser Planetensystem und die
Erde. Nach einem abschließenden
Kaffee mit Eis und Kuchen oder ei-
nem guten belgischen Bier brachte
der Bus die Mitglieder des Städte-
partnerschaftsvereins wieder sicher
nach Troisdorf zurück.

Besuch in GenkBesuch in GenkBesuch in GenkBesuch in GenkBesuch in Genk
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Senioren-Tanzcafé
Live-Musik von Nino Romas:
Der Seniorenbeirat der Stadt
Troisdorf veranstaltet das nächs-
te Tanzcafé für Senior*innen im
Schützenhaus Oberlar am
Mittwoch, den 12. Juli 2023 umMittwoch, den 12. Juli 2023 umMittwoch, den 12. Juli 2023 umMittwoch, den 12. Juli 2023 umMittwoch, den 12. Juli 2023 um
15Uhr (Einlass 14:30),15Uhr (Einlass 14:30),15Uhr (Einlass 14:30),15Uhr (Einlass 14:30),15Uhr (Einlass 14:30),
wie immer mit Live-Musik von
Nino Romas.

Anmeldung bei Frau Brigitte
Sacher 02241 803200
oder Frau Sigrid Banischewski
0228 6886681.

Der Eintritt beträgt 4€, Kaffee
und Kuchen werden zu mode-
raten Preisen angeboten.

Straßensperren in den
kommenden Wochen
Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen:
Auf dem JunkerAuf dem JunkerAuf dem JunkerAuf dem JunkerAuf dem Junker
Die Straße Auf dem Junken wird
zwischen Hausnummern 1 bis 5
vom 07.07. bis 31.07.2023 ge-
sperrt.
SchopenhauerstraßeSchopenhauerstraßeSchopenhauerstraßeSchopenhauerstraßeSchopenhauerstraße

Aufgrund einer Schachtdeckel-
sanierung wird die Schopenhau-
erstraße vor Hausnummer 20
vom 10.07. bis 14.07.2023 ge-
sperrt.
Umleitungen sind ausgeschildert.
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Vier Künstler*innen erhielten Jugendförderpreis
Jugendförderpreis der Stadt Troisdorf für bildende Kunst 2023
In der Remise der Burg Wissem
wurde der Jugendförderpreis für
bildende Kunst der Stadt Troisdorf
2023 an vier junge Künster*innen
vergeben.
In der Altersgruppe der 16- bis
20-jährigen wurden die folgenden
Teilnehmenden ausgezeichnet:
• Luna Emilia Enaux,
• Catalina Heinz und
• Emilia Heinick
Das Preisgeld für die Kategorie
der unter 20-Jährigen beträgt
jeweils 500 Euro.
In der Altersgruppe der 20- bis
30-Jährigen wurde Carlos Meyer
ausgezeichnet und erhielt ein
Preisgeld von 2.000 Euro
Auf Initiative des Ausschusses für
Kultur, Städtepartnerschaften, Sport
und Freizeit vergibt die Stadt alle
zwei Jahre einen Förderpreis an Ju-
gendliche bzw. junge Erwachsene.
Die jeweilige Sparte (wie z.B. Bil-
dende Kunst, Musik, Literatur
etc.) sowie die darauf abgestimm-
ten Ausschreibungsmodalitäten
werden vom Ausschuss für Kultur,
Städtepartnerschaften, Sport und
Freizeit im Vorfeld festgelegt.
Begonnen wurde in diesem Jahr
erstmalig mit der Ausschreibung
eines Förderpreises für bildende
Kunst.
Die Ausschreibung richtete sich
an junge Menschen zwischen 16
und 30 Jahren, die entweder im
Stadtgebiet von Troisdorf woh-
nen, dort geboren wurden, dort
berufstätig sind oder in einem
kulturellen Troisdorfer Verein
aktiv sind oder deren Angebote in
Anspruch nehmen.
Pro Person durften maximal zwei

Kunstwerke (Bild und/oder Skulp-
tur) eingereicht werden. Die Gat-
tung „Bildende Kunst“ sollte ein-
gehalten werden, eine themati-
sche Begrenzung war nicht gege-
ben.
Die Abgabe der Werke fand Ende
April statt. Insgesamt haben sich
20 Teilnehmende an der Aus-
schreibung beteiligt und Einbli-
cke in ihr kreatives Schaffen ge-
geben.
Eine Jury bestehend aus zwei
Fachjuroren und drei beratenden
Mitgliedern aus der Politik haben

die eingereichten Werke beurteilt.
Hierbei wurden zwei Altersgrup-
pen für die Preisvergabe gebildet.
Die Jury begründete ihre Entschei-
dungen ausführlich:
Luna Emilia EnauxLuna Emilia EnauxLuna Emilia EnauxLuna Emilia EnauxLuna Emilia Enaux
Luna Emilia Enaux konnte die Jury
mit ihrer Arbeit „our bodies are
art because of their imperfection“
überzeugen. Hier ergänzen sich
der Titel, das Dargestellte und die
malerische Technik auf mehreren
Ebenen. In einer Zeit, in der wir
es gewohnt sind, sowohl in der
Werbung, in Print und Digitalme-
dien als auch in sozialen Netz-
werken geschönte und retuschier-
te Körper zu sehen, deklariert
Luna Emilia die Un-Perfektion des
menschlichen Körpers zur Kunst.
In groben, breiten Pinselstrichen
bringt sie ihre Aussage in Einklang
mit dem Dargestelltem, einem
expressiven und zugleich abstra-
hierten weiblichen Torso. Die Ar-
beit überzeugt nicht nur inhalt-
lich, die Wahl der malerischen
Mittel lässt auch die Bereitschaft
zum Experiment und den Willen
zu einer künstlerischen Weiter-
entwicklung erahnen.
Emilia HeinickEmilia HeinickEmilia HeinickEmilia HeinickEmilia Heinick
In den beiden Arbeiten „Ich klebe
mich auf“ und „Ein Teil von mir“
zeigt Emilia zwei kleine skizzen-

hafte Arbeiten, die jedoch nicht
mit Stift zu Papier sondern mit
Faden auf Leinwand gebracht wur-
den. Beide Arbeiten entstammen
der eigenen Gefühlswelt und zei-
gen das Verhältnis des eigenen
Ichs zu von außen bestimmten Si-
tuationen. Dabei brechen die ge-
wählten Mittel die Sehgewohn-
heit des Betrachters. Die durch
die „Fadenzeichnung“ erreichte
Lebendigkeit der Arbeit konnte
die Jury überzeugen. Auch die zu-
sätzliche Collage oder Assemb-
lage eines Pflasters verraten die
Bereitschaft, das Neue zu erkun-
den und eigene Wege zu gehen.
Catalina HeinzCatalina HeinzCatalina HeinzCatalina HeinzCatalina Heinz
stellt in zwei Arbeiten - jeweils
ohne Titel - ihr Gespür für Farben
und Formen unter Beweis. Mit
ausgewogenen und zugleich span-
nungsreichen Bildkompositionen
erschafft sie ihre eigenen Bild-
welten, die die Betrachter Glau-
ben machen, Dinge zu erkennen,
dabei bleiben sie im Wesentlichen
im Abstrakten verhaftet. Mit ge-
konnt gesetzten Kalt-Warm-Kon-
trasten verleiht sie ihren Arbei-
ten Ausdruck und mit großem Ver-
ständnis für das Verhältnis von
Fläche und Linie erschafft sie ver-
schiedene Bildräume, die den Be-
trachter nicht nur in die Bilder

Teilnehmende an der Ausschreibung, Jury-Mitglieder, und Vertreter*innen der Stadt vor Burg WissemTeilnehmende an der Ausschreibung, Jury-Mitglieder, und Vertreter*innen der Stadt vor Burg WissemTeilnehmende an der Ausschreibung, Jury-Mitglieder, und Vertreter*innen der Stadt vor Burg WissemTeilnehmende an der Ausschreibung, Jury-Mitglieder, und Vertreter*innen der Stadt vor Burg WissemTeilnehmende an der Ausschreibung, Jury-Mitglieder, und Vertreter*innen der Stadt vor Burg Wissem

Luna Emilia Enaux und ihr KunstwerkLuna Emilia Enaux und ihr KunstwerkLuna Emilia Enaux und ihr KunstwerkLuna Emilia Enaux und ihr KunstwerkLuna Emilia Enaux und ihr Kunstwerk
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Mitgliederversammlung
2023
Städtepartnerschaftsverein Troisdorf

hineinziehen, sondern ihn darüber
hinaus auch gerne im Bild verwei-
len lassen, um immer wieder
Neues zu entdecken.
Carlos MeyerCarlos MeyerCarlos MeyerCarlos MeyerCarlos Meyer
Bei den zwei eingereichten Arbei-
ten handelt es sich um eine skiz-
zenhafte Zeichnung und eine Mas-
ke aus Stoff. Beide Werkstücke
verraten eine Menge über ihren
Schöpfer bzw. ihren Schöpfungs-

prozess. Zum einen ist hier eine
dauerhafte Beschäftigung mit dem
menschlichen Körper zu erken-
nen, zum anderen aber wird die
intensive Auseinandersetzung mit
der Suche und schließlich auch
dem Finden eines eigenen künst-
lerischen Ausdrucks deutlich. Das
Ergebnis in Form der skulpturalen
Maske mit dem Titel „L’étranger“
setzt einen profunden intellektu-

ellen und künstlerischen Prozess
voraus. Die Idee, dem sich fremd
Fühlenden wesentliche, mensch-
liche Merkmale zu entziehen und
ihn auf das Erscheinungsbild ei-
ner Maske zu reduzieren, ist
ebenso wie ihre Umsetzung von

hoher künstlerischer Qualität.
Die Jury freut sich, diesen jun-
gen Kunstschaffenden durch den
Förderpreis unterstützen zu kön-
nen und erhofft, dass Carlos
Meyer den Weg des Kunststudi-
ums einschlagen wird.

Emilia Heinick und ihre KunstwerkeEmilia Heinick und ihre KunstwerkeEmilia Heinick und ihre KunstwerkeEmilia Heinick und ihre KunstwerkeEmilia Heinick und ihre Kunstwerke

Pünktlich um 18:00 Uhr eröffnete
der Vorsitzende des Städtepart-
nerschaftsvereins Troisdorf, Herr
Heinz - Peter Albrings die dies-
jährige Mitgliederversammlung.
34 Mitglieder*Innen waren in den
Raum A des Troisdorfer Rathau-
ses gekommen um die Ereignisse
des vergangenen Jahres noch mal
an sich vorbeiziehen zulassen und
um einen Ausblick auf die nächs-
ten Unternehmungen zu erhalten.
Da in der langen Zeit der Pande-
mie ja nicht nur auf die Besuche
in den Partnerstädten sondern
auch auf die beliebten zusätzli-
chen Unternehmungen verzichtet
werden musste, konnte im ver-
gangenen Jahr wieder an „alte
Zeiten“ angeknüpft werden.
Nach einer kurzen Begrüßung der
Anwesenden und dem ehrenden
Gedenken der Verstorbenen des
vergangenen Jahres erläuterte die
Geschäftsführerin Frau Adelheid
Eick ihren Rechenschaftsbericht.
Sie berichtete über die sehr er-
folgreichen gegenseitigen Besu-
che der Bürger*innen von Trois-
dorf und Heidenau und dem Be-

such der Freunde aus der engli-
schen Partnerstadt Redcar/Cleve-
land in Troisdorf.
Ferner konnte im Laufe des letz-
ten Jahres der Einladung der Land-
tagsabgeordneten Frau K. Gebau-
er gefolgt und der Landtag in Düs-
seldorf besucht werden. Es fand
auch wieder die beliebte Weih-
nachtsfeier mit verschiedenen
Darbietungen statt sowie das tra-
ditionelle Frühstück an Pfingst-
montag. Diesen Monat unternah-
men die Vereinsmitglieder*innen
einen äußerst interessanten Ta-
gesausflug nach Lüttich.
Ferner berichtete Frau Eick
darüber, dass ein zunächst hoff-
nungsvoller Neustart der Bezie-
hung zur französischen Partner-
stadt Evry momentan etwas stag-
niert, hingegen steht auf Einla-
dung der belgischen Partnerstadt
Genk ein Tagesbesuch am 2.7.23
mit 42 Mitglieder*innen bevor.
Ein Besuch von Heidenau wird
Anfang September stattfinden. Im
Herbst nächsten Jahres sind Be-
suche in den Partnerstädten Kor-
fu und Redcar-Cleveland geplant.
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Sommerfest bei „Let’s Go Gospel“
Die Ferienzeit ist für den Chor
„Let’s Go Gospel“, wie für viele
andere Chöre auch, probenfreie
Zeit. Doch der CVJM-Chor ist mehr
als nur ein Chor, „Let’s Go Gos-
pel“ ist Gemeinschaft und Froh-

sinn. Daher ist es Tradition, dass
es vor den Sommerferien als Ab-
schluss ein Sommerfest gibt.
Der Chorleiter Detlef Höhmann
hatte ich sich bereits in seinen
wohlverdienten Sommerurlaub

verabschiedet und konnte daher
leider in diesem Jahr nicht dabei
sein, aber dennoch hatten die
Chormitglieder eine schöne ge-
meinsame Zeit mit viel Freude und
Spaß.
Dank des schönen Wetters konn-
te der Gospelchor gemütlich
draußen zusammensitzen und sich
die Grillwürstchen sowie die zahl-
reichen von den Sängerinnen und
Sängern mitgebrachten Köstlich-
keiten schmecken lassen. Natür-
lich wurden spontan auch einige
Lieder angestimmt, denn Gesel-
ligkeit und Gesang gehen bei Let’s
Go Gospel Hand in Hand.
An diesem Abend war trotz Knie-
verletzung ein besonderer Gast
dabei, der beliebte Gesangscoach
Helmut Alba, der dem Chor seit
Jahren sehr verbunden ist. Hel-
mut trifft man selten ohne Gitarre
und so hat er uns zum Abschluss
als Dank für die Einladung noch
ein Ständchen gebracht.
Doch es gab noch einen anderen
Grund, warum er dabei war. Er
wurde gebraucht für ein speziel-
les Werbefoto und alle gesangsin-
teressierten Männer sollten sich
schon einmal den 7. September7. September7. September7. September7. September
vormerken und sich diesen Abend
freihalten. Hier plant der Chor ein
besonderes Männerevent, auch

für die, die bisher nur unter der
Dusche oder in der Badewanne
singen. Das Vergnügen der Män-
ner steht unter dem Motto „Män-
ner entdecken ihre Stimme“ und
das ganz entspannt bei Wurst und
Bier. Nähere Informationen und
Anmeldemöglichkeiten hierzu fol-
gen in Kürze.
Sechs Wochen sind lang, zu lang
für „Let’s Go Gospel“. Daher gibt
es für die Chormitglieder wieder
zwei Singwanderungen in den Fe-
rien mit anschließender Einkehr.
Das macht allen Spaß. Bewegung
an frischer Luft, singen nach Her-
zenslust und viele Gespräche.
Alle freuen sich auch wieder auf
die erste Probe nach den Som-
merferien am 10. August.
Hierzu sind Interessierte gerne will-
kommen. Der Gospelchor probt
immer donnerstags um 19.30 Uhr
in der Kreuzkirche (Evangelische
Friedenskirchengemeinde)
in 53844 Troisdorf-Sieglar,
Grabenstraße 65.
Wer mehr über den Troisdorfer
Gospelchor wissen möchte:
www.letsgogospel.de.
Der Gospelchor wünscht allen sei-
nen Mitgliedern und allen Gästen
eine wunderschöne Sommerzeit.
„Let’Let’Let’Let’Let’s Go Gospel“ der Chor ins Go Gospel“ der Chor ins Go Gospel“ der Chor ins Go Gospel“ der Chor ins Go Gospel“ der Chor in
dem du willkommen bist!dem du willkommen bist!dem du willkommen bist!dem du willkommen bist!dem du willkommen bist!

Der Chor „Let’s Go Gospel“ verabschiedet sich in die SommerferienDer Chor „Let’s Go Gospel“ verabschiedet sich in die SommerferienDer Chor „Let’s Go Gospel“ verabschiedet sich in die SommerferienDer Chor „Let’s Go Gospel“ verabschiedet sich in die SommerferienDer Chor „Let’s Go Gospel“ verabschiedet sich in die Sommerferien
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Konzert
der „Music Spectacular Reihe“ in St. Johannes Sieglar

Ferien
zu Hause
Mit der St. Johannes
Stiftung Sieglar
Auch in diesem Jahr gibt es wieder
„Ferien zu Hause“„Ferien zu Hause“„Ferien zu Hause“„Ferien zu Hause“„Ferien zu Hause“ mit der St.
Johannes Stiftung Sieglar - und
für den 26. Juli sind noch Plätze26. Juli sind noch Plätze26. Juli sind noch Plätze26. Juli sind noch Plätze26. Juli sind noch Plätze
frei.frei.frei.frei.frei. Wer noch dabei sein möchte,
kann sich unter www.johannes-
ferienzuhause.de anmelden.

Unter dem Motto „Kunterbunte„Kunterbunte„Kunterbunte„Kunterbunte„Kunterbunte
Kinderwelt:Kinderwelt:Kinderwelt:Kinderwelt:Kinderwelt:     Aktionstag mit SpielAktionstag mit SpielAktionstag mit SpielAktionstag mit SpielAktionstag mit Spiel
und Spaß,und Spaß,und Spaß,und Spaß,und Spaß, Experimenten und  Experimenten und  Experimenten und  Experimenten und  Experimenten und WWWWWas-as-as-as-as-
serspielen am Pfarrheimserspielen am Pfarrheimserspielen am Pfarrheimserspielen am Pfarrheimserspielen am Pfarrheim
Eschmar“Eschmar“Eschmar“Eschmar“Eschmar“ haben wir in Zusam-
menarbeit mit GHOST e. V. ein
buntes Programm zusammenge-
stellt. Rund ums Pfarrheim im Jä-
gersgarten warten Hüpfburg,
Slackline, Kettcars und Skate-
bikes auf euch - aber auch Bas-
teln, Schminken und eine Detek-
tivrallye stehen auf dem Pro-
gramm. Das Spielmobil des KJA
wird auch vor Ort sein.

Wir backen gemeinsam Brötchen
und helfen der Köchin bei der Zu-
bereitung des Mittagessens. Die
Kosten für den kompletten Tag
mit Material, Mittagessen und
Snack für zwischendurch belau-
fen sich auf 15 Euro.

Am 16. Juni findet um 17 Uhr dasAm 16. Juni findet um 17 Uhr dasAm 16. Juni findet um 17 Uhr dasAm 16. Juni findet um 17 Uhr dasAm 16. Juni findet um 17 Uhr das
nächste Konzert im Rahmen dernächste Konzert im Rahmen dernächste Konzert im Rahmen dernächste Konzert im Rahmen dernächste Konzert im Rahmen der
„Music Spectacular Reihe“ in St.„Music Spectacular Reihe“ in St.„Music Spectacular Reihe“ in St.„Music Spectacular Reihe“ in St.„Music Spectacular Reihe“ in St.
Johannes Sieglar stattJohannes Sieglar stattJohannes Sieglar stattJohannes Sieglar stattJohannes Sieglar statt.
Diesmal zu hören ist das Bläseren-
samble Pospurtal. Pospurtal - das
rheinhessische Posaunenquartett

hat sich 2017 zusammengeschlos-
sen. Das Programm der vier jun-
gen Musiker umfasst umfangrei-
che Werke von Alter Musik bis hin
zu zeitgenössischen Kompositio-
nen. Insbesondere Originalkompo-
sitionen sind in ihrem Repertoire

zu finden. Komplementiert wird das
Ensamble durch den Organisten
Carsten Ehret-Pyka. Die Symbiose
von Bläsern und Orgel verspricht
ein einmaliges Klangerlebnis in der
St. Johannes Kirche zu werden. Es
erklingen unter anderem Werke

von Mendelsohn, Beethoven,
Bruckner, Wagner und Gárdony. Die
Reihe wird unter anderem durch
das Programm Regionale Kulturpo-
litik des Landes NRW gefördert. Der
Eintritt ist daher frei, um Spenden
wird allerdings gebeten.
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Vereinsfest „Troisdorf Verein(t) 2023“
Stadt ruft Vereine zur Teilnahme auf

Vorbereitungen für den Winterwald 2023
Stadt ruft Vereine zur Teilnahme auf

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Traditionell findet am 1. Advent -
vom 01. bis 03. Dezember 2023-
schon zum dreizehnten Mal der
Troisdorfer Winterwald, die Win-
terlandschaft mit den vielen klei-
nen und großen Buden in der
Troisdorfer Fußgängerzone statt.
Zwischen Adventskränzen, liebe-
vollen Geschenkideen, funkeln-
den Lichtern und duftenden Aro-
men führt der Weg zu Glühwein
vorbei an Vorführungen alten
Handwerks, Kinderkarussells,
und hausgemachten Spezialitä-
ten aus der Region.
Aktuell liegen dem Veranstalter-

Team schon Anmeldungen von 30
externen Ausstellern und 6 Ver-
einen vor.
Interessierte Vereine können sich
noch bis zum 27. August 2023 um
einen der beliebten Marktstän-
de bewerben. Dabei ist zu be-
achten, dass eine Anmeldung für
Troisdorfer Vereine nur für alle
drei Markttage möglich ist. Die
Anmeldung ist auf der städti-
schen Homepage möglich.
Das Anmeldeformular ist auf
www.troisdorf.de unter der Rubrik
„Freizeit & Familie“ im Bereich
„Innenstadtfeste“ zu finden.
Wer mitmachen möchte oder
noch Fragen zur Teilnahme am
Troisdorfer Winterwald 2023 hat,
kann sich in der Pressestelle be-
züglich der konzeptionellen Pla-
nung unter der Telefonnummer
02241/900-179 oder mit einer
E-Mail an
veranstaltungen@troisdorf.de und
bei Fragen „rund um den Stand“
(Größe, Aufbau etc.) bei Jürgen
Kutter (Tel. 0175 4064182,
KutterJ@troisdorf.de) melden.
Weitere Infos sind auch im Netz auf
dem Stadtportal www.Troisdorf.city/
Winterwald oder unter
www.troisdorf.de zu finden.

In diesem Jahr findet zum dritten
Mal das Vereinsfest „Troisdorf
Verein(t)“ am 2. September von 11-
18 Uhr mit buntem Unterhaltungs-
programm für die ganze Familie in
der Troisdorfer Innenstadt statt.
Das Fest bietet allen Troisdorfer
Vereinen die Möglichkeit, ihre
Vereinsarbeit zu präsentieren und
neue Vereinsmitglieder oder Spen-
der und Kooperationspartner zu
gewinnen. Dies kann unter ande-
rem durch den Verkauf von Spei-
sen und Getränken, Vorführungen,
reinen Infoständen oder Mitmach-
aktionen geschehen.
Interessierte Vereine können sich
noch bis zum 31. Juli 2023 auf der
städtischen Homepage anmelden.
Das Anmeldeformular ist auf
www.troisdorf.de unter der Rubrik
„Freizeit & Familie“ im Bereich „In-

nenstadtfeste“ zu finden. Eine Stand-
gebühr ist nicht zu entrichten!
Wer mitmachen möchte oder
noch Fragen zur Teilnahme am
Troisdorfer Vereinstag 2023 hat,
kann sich in der Pressestelle be-
züglich der konzeptionellen
Planung unter der Telefonnum-
mer 02241/900-179 oder mit
einer E-Mail an
veranstaltungen@troisdorf.de und
bei Fragen „rund um den Stand“
(Größe, Aufbau etc.) bei Jürgen
Kutter (Tel. 0175 4064182,
KutterJ@troisdorf.de) melden.
Weitere Infos sind auch im Netz
auf dem Stadtportal
https://www.troisdorf.city/Events-
Termine/Grossveranstaltungen-
Feste-Innenstadt/02.09.2023-
TROISDORF-VEREIN-T oder unter
www.troisdorf.de zu finden. Unterhaltungsprogramm für die ganze Familie in der Troisdorfer InnenstadtUnterhaltungsprogramm für die ganze Familie in der Troisdorfer InnenstadtUnterhaltungsprogramm für die ganze Familie in der Troisdorfer InnenstadtUnterhaltungsprogramm für die ganze Familie in der Troisdorfer InnenstadtUnterhaltungsprogramm für die ganze Familie in der Troisdorfer Innenstadt

Winterwald in der FußgängerzoneWinterwald in der FußgängerzoneWinterwald in der FußgängerzoneWinterwald in der FußgängerzoneWinterwald in der Fußgängerzone
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Die Bauabnahme ist mehr als ein lästiger Pflichttermin
Mit sachverständigem Rat lassen sich Bauschäden vor dem Einzug entdecken
Die Bauabnahme ist eine wichti-
ge juristische Pflicht auf dem Weg
ins neu gebaute Eigenheim. Sie
stellt eine formelle Entgegennah-
me des bestellten Werkes durch
den Auftraggeber - also den Bau-
herren - dar. Mit der Abnahme
bestätigt er, dass das Bauunter-
nehmen die vereinbarte Leistung
vertragsgemäß und weitgehend
mängelfrei erbracht hat. Dieser
Vorgang hat weitreichende Fol-
gen, die Häuslebauer nicht unter-
schätzen sollten, betont Erik Stan-
ge, Pressesprecher der Verbrau-
cherschutzorganisation Bauher-
ren-Schutzbund e. V. (BSB).
Viele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erst
während der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeit
entdecktentdecktentdecktentdecktentdeckt
Stange verweist auf eine Studie
zu Baumängeln in der Gewähr-
leistungsfrist von Häusern, die
gesetzlich auf fünf Jahre festge-
legt ist. Die Untersuchung, die in
Zusammenarbeit mit dem Institut
für Bauforschung e. V. erstellt wur-
de, zeigt, dass ein erheblicher Teil
der Mängel erst nach der Bauab-

nahme auftritt. Nur etwa 21,5 Pro-
zent der Bauschäden werden wäh-
rend der Bauzeit entdeckt, in den
beiden ersten Jahren der Gewähr-
leistungsfrist sind es dagegen gut
44 Prozent.
 Bis zur Abnahme muss das be-
auftragte Bauunternehmen nach-
weisen, dass sein Werk mängel-
frei ist, danach geht die Beweis-
pflicht auf die Bauherrn über. Ab
diesem Zeitpunkt wird die Durch-
setzung von Mängelbeseitigungen
daher deutlich schwieriger.
Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,
die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-
bereitenbereitenbereitenbereitenbereiten
Die Bauabnahme sollte daher gut
vorbereitet sein, idealerweise ge-
meinsam mit einem Sachverstän-
digen, zum Beispiel einem unab-
hängigen Bauherrenberater. Un-
ter www.bsb-ev.de finden Bauin-
teressenten weitere praktische
Tipps und Informationen zu dem
Thema sowie Berateradressen in
allen deutschen Regionen.
Zusätzlich empfiehlt Stange eine
baubegleitende Qualitätskontrol-

Die Bauabnahme ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg ins Eigen-Die Bauabnahme ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg ins Eigen-Die Bauabnahme ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg ins Eigen-Die Bauabnahme ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg ins Eigen-Die Bauabnahme ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg ins Eigen-
heim und sollte daher möglichst mit sachverständiger Unterstützung gutheim und sollte daher möglichst mit sachverständiger Unterstützung gutheim und sollte daher möglichst mit sachverständiger Unterstützung gutheim und sollte daher möglichst mit sachverständiger Unterstützung gutheim und sollte daher möglichst mit sachverständiger Unterstützung gut
vorbereitet sein. Foto: djd/Bauherrenschutzbundvorbereitet sein. Foto: djd/Bauherrenschutzbundvorbereitet sein. Foto: djd/Bauherrenschutzbundvorbereitet sein. Foto: djd/Bauherrenschutzbundvorbereitet sein. Foto: djd/Bauherrenschutzbund

le, ebenfalls von unabhängiger
Seite. „Ein Baufachmann, der die
Baustelle regelmäßig begutach-
tet, entdeckt viele Mängel früh-
zeitig, sodass der Bauherr Nach-
besserung einfordern kann“, so
Stange. In den meisten Fällen sei

die Mängelbeseitigung dann we-
sentlich einfacher, als wenn sie
erst nach der Baufertigstellung
entdeckt werde. Zudem wünscht
sich kein Bauherr größere Nach-
besserungsarbeiten, wenn er das
Haus bereits bezogen hat. (djd)
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Europaplatz in neuem Glanz
Stadtwerke schaffen großformatiges Kunstwerk
Die Baudenkmäler Europas Seite
an Seite auf gerade einmal 50
Quadratmetern - das gibt es jetzt
in Troisdorf zu entdecken und zwar
auf dem Europaplatz. Dort näm-
lich haben die renommierten
Sprayer Simon Horn und Stefan
Vogt von der Bonner Künstler-
agentur Highlightz im Auftrag der
Stadtwerke Troisdorf eine ehemals
unscheinbare Trafostation ver-
schönert. Vor leuchtend grünem
Hintergrund finden sich nun mar-
kante europäische Wahrzeichen
vom Kulturpalast in Warschau
über das Riesenrad London Eye
und den Pariser Eiffelturm bis hin
zum Atomium in Brüssel und dem
schiefen Turm von Pisa. Und als
krönender Abschluss bilden die
farbenfrohen Flaggen der europä-
ischen Nationen am oberen Rand
einen eindrucksvollen Rahmen.
Die Sprayer haben mit diesem ein-
zigartigen Motiv nicht nur eine
Verbindung zu Europa geschaf-
fen, sondern auch einen lokalen
Bezug hergestellt. Auf dem ange-
deuteten Halbkreis der Erde
prangt in überdimensionaler Grö-
ße das geschwungene Blatt, das
das Logo der Stadtwerke Trois-
dorf repräsentiert. Damit wird die
Unternehmensphilosophie des lo-
kalen Energieversorgers betont
und die Themen Ökologie und
Nachhaltigkeit stehen im Mittel-
punkt der Betrachter. „Dies ist
ein schönes Beispiel dafür, wie

Stadtentwicklung und Infrastruk-
turmaßnahmen durch künstleri-
sche Gestaltung und kleine Maß-
nahmen im Quartier die Lebens-
qualität der Bürger verbessern
können“, freut sich Stadtwerke-
Geschäftsführer Michael Roelofs.
Verschönerungsaktionen habenVerschönerungsaktionen habenVerschönerungsaktionen habenVerschönerungsaktionen habenVerschönerungsaktionen haben
bei den Stadtwerkbei den Stadtwerkbei den Stadtwerkbei den Stadtwerkbei den Stadtwerken en en en en TTTTTrrrrraditionaditionaditionaditionadition
Die Stadtwerke Troisdorf blicken
auf eine lange Tradition bezüglich
der Verschönerung von Technik-
gebäuden. Sie verwandeln be-
wusst ihre zahlreichen Trafo-, Gas-
regel- und Übernahmestationen
in Blickfänge, um Vandalismus und
Schmierereien vorzubeugen. Es ist
eine ungeschriebene Regel, dass
„wilde Sprayer“ die kunstvolle
Gestaltung ihrer Kollegen respek-
tieren und nicht beschädigen. Die
beiden Graffiti-Künstler Horn und
Vogt sind keine Unbekannten für
die Stadtwerke Troisdorf und ha-
ben in der Vergangenheit bereits
mehrere Technikgebäude erfolg-
reich verziert, die heute als Kunst-
werke im öffentlichen Raum wahr-
genommen werden.
„Die Motive treffen das Thema
Europa gut und es ist ansprechend
dargestellt. Die gesamte Gestal-
tung hat das Umfeld aufgewertet.
Wie sich zeigt, haben die erfolg-
ten Maßnahmen zum Rückgang
von Müll und Verunreinigung ge-
führt“, freut sich Norbert Woll-
ersheim, der Stadtverordnete von
Rotter See, der in der Verschöne-

rungs-Aktion den Auftakt zur Neu-
gestaltung des gesamten Euro-
paplatzes im Rahmen des Inte-
grierten Handlungskonzeptes
Sieglar/Rotter See sieht.
Nachhaltiges Heizen mit NahwärNachhaltiges Heizen mit NahwärNachhaltiges Heizen mit NahwärNachhaltiges Heizen mit NahwärNachhaltiges Heizen mit Nahwär-----
me in Planungme in Planungme in Planungme in Planungme in Planung
Nicht nur augenscheinlich oberir-
disch tut sich etwas. Die Stadt-
werke Troisdorf haben stets das
große Ganze im Blick und so läuft
aktuell eine sogenannte Mach-
barkeitsstudie, die die Realisie-
rung eines Wärmenetzes im dicht
besiedelten Stadtteil Rotter See
zum Ziel hat. Dabei wird unter-
sucht, ob Maßnahmen zur Quar-
tierswärme in diesem Viertel
überhaupt mit einen Höchstmaß
an Erneuerbaren Energien und zu
akzeptablen Kundenpreisen
machbar sind. Die Stadtwerke sind
bereits aktiv dabei, das Interesse
der Anwohner am nachhaltigen
Heizen mit Nahwärme durch eine
umfangreiche Bedarfsabfrage zu
ermitteln. „Angesichts der politi-
schen Situation und der schwan-
kenden Preise für fossile Energie
denken viele Bürgerinnen und
Bürger darüber nach, wie sie ihre
Wärmeversorgung zukünftig si-

cher und bezahlbar gestalten kön-
nen. Wir gehen die Wärmewende
hin zu einer CO

2
-freien Wärme-

versorgung aktiv an und suchen
dabei nach Möglichkeiten, regio-
nale Wärmepotenziale bestmög-
lich zu nutzen“, so Roelofs.

Als nachhaltig orientierter Ener-
gieversorger lege man den Fokus
selbstverständlich darauf, dass
das geplante Nahwärmenetz mit
Wärme aus erneuerbaren Quel-
len gespeist wird, und zwar
mindestens zu 75 Prozent. „Mit
unserem Konzept lässt sich die
Wärmewende auch in Bestands-
immobilien vergleichsweise mü-
helos und schnell umsetzen, denn
die bestehende Gas-Heizung
wird dabei einfach nur ausgebaut
und durch den Anschluss ans
Netz ersetzt“, erklärt Roelofs. In-
teressierte Bürgerinnen und Bür-
ger können sich per E-Mail an
waerme@stadtwerke-troisdorf.de
wenden. Sollten sich ausreichend
Anwohner für das Nahwärmenetz
anmelden, könnten erste Gebäu-
de voraussichtlich 2025 ange-
schlossen werden und aktiv zur
Klimawende beitragen.

Einst trist und schmuddelig ist die Trafostation am Europaplatz in SieglarEinst trist und schmuddelig ist die Trafostation am Europaplatz in SieglarEinst trist und schmuddelig ist die Trafostation am Europaplatz in SieglarEinst trist und schmuddelig ist die Trafostation am Europaplatz in SieglarEinst trist und schmuddelig ist die Trafostation am Europaplatz in Sieglar
heute leuchtend grün ein richtiger Hingucker geworden. Die Stadtwerkeheute leuchtend grün ein richtiger Hingucker geworden. Die Stadtwerkeheute leuchtend grün ein richtiger Hingucker geworden. Die Stadtwerkeheute leuchtend grün ein richtiger Hingucker geworden. Die Stadtwerkeheute leuchtend grün ein richtiger Hingucker geworden. Die Stadtwerke
Troisdorf haben den Namen des Platzes zum Anlass genommen, einTroisdorf haben den Namen des Platzes zum Anlass genommen, einTroisdorf haben den Namen des Platzes zum Anlass genommen, einTroisdorf haben den Namen des Platzes zum Anlass genommen, einTroisdorf haben den Namen des Platzes zum Anlass genommen, ein
wahres Kunstwerk zu schaffen.wahres Kunstwerk zu schaffen.wahres Kunstwerk zu schaffen.wahres Kunstwerk zu schaffen.wahres Kunstwerk zu schaffen.
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Plattform für  Unternehmen stärker denn je
Drei Jahrzehnte Unternehmer-Club pro Troisdorf

Der heutige Vorstandsvorsitzender von pro Troisdorf, Christian Seigerschmidt (links), mit dem Gründer desDer heutige Vorstandsvorsitzender von pro Troisdorf, Christian Seigerschmidt (links), mit dem Gründer desDer heutige Vorstandsvorsitzender von pro Troisdorf, Christian Seigerschmidt (links), mit dem Gründer desDer heutige Vorstandsvorsitzender von pro Troisdorf, Christian Seigerschmidt (links), mit dem Gründer desDer heutige Vorstandsvorsitzender von pro Troisdorf, Christian Seigerschmidt (links), mit dem Gründer des
Unternehmerclubs, Wolfgang Demer.Unternehmerclubs, Wolfgang Demer.Unternehmerclubs, Wolfgang Demer.Unternehmerclubs, Wolfgang Demer.Unternehmerclubs, Wolfgang Demer.

1991 unter Vorsitz des Troisdorfer
Fernsehtechnikermeisters Wolf-
gang Demer gegründet, präsentiert
sich der Unternehmer-Club pro Trois-
dorf drei Jahrzehnte später vitaler
denn je. pro Troisdorf-Vorstandsvor-
sitzender Christian Seigerschmidt:
„Rund 130 Unternehmen, darunter
Global Player wie Reifenhäuser,
aber auch junge KMU wie die
Imkerei Rosenau, sind Mitglie-
der unserer Kommunikations-
plattform. Nach der Coronapau-
se haben wir unsere vielbesuch-
ten Unternehmerfrühstücke in
Kooperation mit der Wirtschafts-
förderung TROWISTA seit 2022 in vol-

lem Umfang wieder aufgenommen.“
„Vernetzt mehr erreichen!“ - das
Motto des Unternehmer-Clubs löst
sich in der Praxis bei Unterneh-
merfrühstücken von pro Troisdorf
ein. Beispiel Jugendbüro: „Im Ge-
folge des Unternehmerfrühstücks
meldeten sich nach Mitteilung der
Stadt 16 Unternehmen in der vom
städtischen Jugendbüro betriebe-
nen Online-Lehrstellenbörse an -
ein wichtiges Signal in Zeiten des
Azubi- und Arbeitskräftemangels.“
Gründungsvorsitzender Demer ist
heute 83 Jahre alt. Im Gespräch
mit pro Troisdorf erklärte er, wie
die Idee eines Unternehmer-Clubs

in Troisdorf entstand: Demer such-
te ein spezielles Bauteil und fand
es nach Telefonaten mit seinen
Unternehmenskontakten vor Ort
in der eigenen Stadt. „Mir war klar,
dass unsere Unternehmen eine
Plattform für die Kommunikation
brauchten.“ Ein weiteres Motiv:
„Für Lösungen im Industriesektor
brauchte ich die Kooperation mit
anderen Unternehmen.“
Den im IT-Sektor aktiven Unter-
nehmer Klaus Kuttig hat Demer
als aktiven Mitinitiator in Erinne-
rung. Zu den Initiatoren der ersten
Stunde zählten auch Cornel Tscha-
cher, Inhaber einer Provinzial-Ver-

sicherungsagentur und die Reise-
büro-Unternehmerin Monika We-
gener. Bereits am 26. September
1993 richtete Demer mit dem Un-
ternehmer-Club im Troisdorfer Bür-
gerhaus die Industriemesse „pro
Troisdorf“ aus.
„Unternehmer, Künstler, Politiker,
Beamte ziehen an einem Strang:
Die Arbeit des Vereins dient dem
Gemeinwohl“, schrieb die Rhein-
Sieg-Rundschau damals.
Weitere Vorsitzende des Unter-
nehmer-Clubs pro Troisdorf waren
in der Folgezeit Klaus Kuttig, Viola
Metzner, Leonie Kuttig.
Seit November 2016 amtiert
Christian Seigerschmidt (VR
Bank Bonn/Rhein-Sieg eG) als
Vorstandsvorsitzender.
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Der alte Friedhof an der Hippolytuskirche
Die Familie von Loe/von Beverfoerde-Werries auf Burg Wissem
(JB/wed) Seit Jahrhunderten gab
es eine Verbindung zwischen den
Herren der Burg Wissem und der
Hippolytuskirche. Bis in die jüngs-
te Zeit hatten die Burgherren das
Recht, den Troisdorfer Pfarrer zu
präsentieren. Einer der Grabstei-
ne im Umfeld der Sakristei von
Sankt Hippolytus trägt das Wap-
pen der Familie von Loe mit der
Inschrift 24. August 1870. Einen
Namen suchen wir hier allerdings
vergeblich. Es handelt sich um ei-
nen Gedenkstein für den im Krieg
1870/71 als Offizier der Bonner
Husaren bei der Belagerung von
Metz gefallenen Degenhart von
Loe. Sein Leichnam wurde nach
Troisdorf überführt und auf dem
Friedhof an der Hippolytuskirche
beigesetzt. Eine an ihn erinnernde
Marmortafel in der Pfarrkirche ist
leider verschollen. Degenharts Va-
ter, Reichsfreiherr Clemens von
Loe, geboren am 23. Mai 1809 auf
Schloss Wissen am Niederrhein,
hatte 1833 die Burg Wissem mit

Entwurfszeichnung für Gruft und Grabkapelle der Familie von Loe aufEntwurfszeichnung für Gruft und Grabkapelle der Familie von Loe aufEntwurfszeichnung für Gruft und Grabkapelle der Familie von Loe aufEntwurfszeichnung für Gruft und Grabkapelle der Familie von Loe aufEntwurfszeichnung für Gruft und Grabkapelle der Familie von Loe auf
dem Friedhof an der Hippolytuskirche (Archiv der Stadt Troisdorf).dem Friedhof an der Hippolytuskirche (Archiv der Stadt Troisdorf).dem Friedhof an der Hippolytuskirche (Archiv der Stadt Troisdorf).dem Friedhof an der Hippolytuskirche (Archiv der Stadt Troisdorf).dem Friedhof an der Hippolytuskirche (Archiv der Stadt Troisdorf).

dem umfangreichen Grundbesitz,
der sich bis zum Leyenweiher er-
streckte, erworben. Im selben Jahr
heiratete er Therese, Freiin von
Weichs zur Wenne und ließ 1840
das neue Herrenhaus (heute Bil-
derbuchmuseum) im Stile des Klas-
sizismus errichten. Sein Bruder
Max von Loe hatte bereits 1827
das Schloss Allner bei Hennef er-
worben und wurde 1837 bis 1846
Landrat des Siegkreises. Clemens
von Loe versah dieses Amt
vertretungsweise im Jahr 1867. Er
hatte vier Söhne und eine Tochter.
Den oben genannten Degenhart
sowie Eugen, der später ebenfalls
Landrat des Siegkreises wurde, und
Caspar von Loe, der einen größe-
ren Besitz in der Nähe von Muf-
fendorf erwarb und dort ansässig
war. Die einzige Tochter Sophia
heiratete August Joseph Freiherr
von Twickel und lebte auf Schloss
Hameln bei Billerbeck. Nach dem
Tod von Clemens von Loe 1883
ging die Burg Wissem in den Be-

freiin von Loe wurde Erbin der Burg
Wissem. Sie war verheiratet mit
Freiherr Karl von Beverfoerde-Wer-
ries und starb 1932 im Alter von 60
Jahren. Der einzige Sohn, Leutnant
Georg Klemens Josef Maria Aloysi-
us Hubertus Freiherr von Beverfoer-
de-Werries 9.9.1912 -10.11.1937 (so
die Inschrift auf dem Gedenkstein),
wurde nur 25 Jahre alt und ebenfalls
in der Familiengruft beigesetzt. Sein
Vater Karl von Beverfoerde-Werries
lebte nun ganz allein auf Burg Wis-
sem und entschloss sich 1939, sei-
nen gesamten Grundbesitz an die
Gemeinde Troisdorf zu verkaufen,
zum Preis von 480 000 Reichsmark.
Dies veranlasste unseren geschätz-
ten Heimatforscher Peter Haas im
Troisdorfer Jahresheft von 2011, ei-
nen Artikel mit dem Titel „Burg Wis-
sem zum Schnäppchenpreis“ zu
veröffentlichen. Dass Karl von Be-
verfoerde, der letzte adelige Besit-
zer von Burg Wissem, seine Frau
und seinen einzigen Sohn innerhalb
von fünf Jahren verlor, war ja schon
tragisch genug, aber das Schicksal
schlug nochmals unerbittlich zu:
Mit dem Erlös vom Verkauf der
Burg Wissem erwarb Baron von
Beverfoerde 1939 einen Gutshof
in Wustrow bei Penzlin im Kreis
Müritz in Mecklenburg-Vorpom-
mern und wurde 1946 von den rus-
sischen Besatzern im Rahmen der
Bodenreform enteignet. Mit einem
Koffer und wenigen Habseligkei-
ten kehrte er in seine westfälische
Heimat zurück und starb dort völ-
lig verarmt. Sogar die Familien-
gruft in Troisdorf war dem Krieg
zum Opfer gefallen und verschüt-
tet, so dass er noch nicht einmal
an der Seite seiner Lieben beige-
setzt werden konnte.

Gedenksteine der Familie von Loe/von Beverfoerde auf dem WaldfriedhofGedenksteine der Familie von Loe/von Beverfoerde auf dem WaldfriedhofGedenksteine der Familie von Loe/von Beverfoerde auf dem WaldfriedhofGedenksteine der Familie von Loe/von Beverfoerde auf dem WaldfriedhofGedenksteine der Familie von Loe/von Beverfoerde auf dem Waldfriedhof

sitz seines jüngsten Sohnes, Diet-
rich von Loe, geboren 1850, über.
Er war mit der Gräfin Maria Mat-
hilde von Wolff-Metternich verhei-
ratet, die von der Burg Gracht bei
Liblar (heute Erftstadt) stammte.
Anlässlich ihrer Hochzeit wurde der
neugotische Taufstein, der heute
neben der Sakristei von Sankt Hip-
polytus steht, 1890 gestiftet. Gräfin
Maria Mathilde starb bereits 1902
im Alter von nur 39 Jahren. Die Ehe
blieb kinderlos, so dass die Burg
Wissem nach dem Tod von Dietrich
von Loe an die Tochter seines älte-
ren Bruders Kaspar überging. Diet-
rich von Loe ließ im Jahr 1903 durch
den Troisdorfer Bauunternehmer
Peter Nussbaum (Kirchstraße) eine
Familiengruft auf dem Friedhof an
der Hippolytuskirche mit aufstehen-
der Kapelle errichten. Leider exis-
tieren von dieser Kapelle keine Fo-
tografien, wohl aber eine Zeichnung
von 1903 mit Genehmigungsver-
merk von Bürgermeister Wilhelm
Klev, die heute im Archiv der Stadt
Troisdorf aufbewahrt wird. Die Ka-
pelle wurde bei dem schweren Bom-
benangriff auf Troisdorf am 29. De-
zember 1944 durch eine hinter dem
Canisiushaus detonierte Luftmine
völlig zerstört. Die Gedenksteine
der dort bestatteten Personen über-
führte man später auf den Wald-
friedhof. Neben seiner Gattin Ma-
ria Mathilde fand der 1926 verstor-
bene Dietrich von Loe ebenfalls sei-
ne letzte Ruhestätte in der Famili-
engruft auf dem Friedhof an Sankt
Hippolytus. Seine Nichte - ihr kom-
pletter Name sei hier, so wie auf
dem Grabstein, komplett wieder-
gegeben - Maria Mechthild Alex(a)
Aloysia Jos(efa) Huberta Freifrau von
Beverfoerde Werries geb. Reichs-
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Viel Neues
rund um die
AWO-Hütte
Ortsverein Friedr.
Wilh. Hütte e. V.
In der Betreuung unserer Begeg-
nungsstätte kommt es leider zu ei-
ner Veränderung. Unsere gute Seelegute Seelegute Seelegute Seelegute Seele
Angelika Quadt verlässt die Einrich-
tung und geht in Ihrer häuslichen
Nachbarschaft einer neuen Tätigkeit
nach. Liebe Angelika, wir alle bedan-
ken uns ganz herzlich für deine ge-
leistete Arbeit, die oft auch über das
Geforderte hinaus ging und wün-
schen dir alles Gute in deinem neu-
en Tätigkeitsfeld. Dementsprechend
suchen wir eine*n Nachfolger*in für
diese Aufgabe. Wenn also Interesse
besteht, vier- bis fünfmal die Woche
von 14 bis 18 Uhr ehrenamtlich oder
gegen Entgelt Teil unseres Teams
zu werden, melden Sie sich bitte
vorrangig bei unserem stell. Vorsit-
zenden Ralf Kippermann unter
rkippermann@t-online.de oder bei
einem anderen Vorstandsmitglied.
Der erstmals durchgeführte „TTTTTag derag derag derag derag der
offenen offenen offenen offenen offenen TürTürTürTürTür“ Anfang Juni war nach
Meinung aller Besucher und Orga-
nisatoren ein voller Erfolg und wird
mit weiteren Ideen im nächsten Jahr
mit Sicherheit eine Wiederholung
erfahren. Auch soll hier nicht uner-
wähnt bleiben, dass unser BingoBingoBingoBingoBingo
NachmittagNachmittagNachmittagNachmittagNachmittag unter der neuen Spiel-
leitung von Ulla Niesen und Gisela
Ortmann ein riesiger Erfolg war.
Der Andrang war und ist so groß,
dass wir mit der Bestuhlung an
unsere Kapazitätsgrenze gestoßen
sind. Vielen Dank an euch beide.
Weiter so!

Am Sonntag, 9. Juli,Sonntag, 9. Juli,Sonntag, 9. Juli,Sonntag, 9. Juli,Sonntag, 9. Juli, ab 14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr geht
es wieder heiß her in unserer BGS.
Ein weiteres Doppelkopfturnier geht
an den Start. Generell kann man
sich merken, dass dieses Event je-
den zweiten Sonntag in ungeraden
Monaten durchgeführt wird. Teilneh-
men kann, gegen einen kleinen Bei-
trag, jeder der Spaß daran hat.
Am Samstag, 22. Juli,Samstag, 22. Juli,Samstag, 22. Juli,Samstag, 22. Juli,Samstag, 22. Juli, gehen wir in
eine wohlverdiente 3-wöchige Som-Som-Som-Som-Som-
merpausemerpausemerpausemerpausemerpause. Aber weit gefehlt wer
denkt, dass wir uns ausruhen kön-
nen. In den Betriebsferien werden
wir, mit der Unterstützung der Stadt
Troisdorf, aber in Eigenleistung im
großen Saal schalldämmende Maß-
nahmen und eine Grundreinigung
durchführen. Wir freuen uns, euch
alle dann wieder ab dem 14.14.14.14.14.     Au-Au-Au-Au-Au-
gustgustgustgustgust begrüßen zu können. Auch

hier sei nochmals gesagt: Die Be-
gegnungsstätte steht jedem offen.
Ob Mitglied ober nicht, ob Jung
oder Alt. Alle sind jederzeit herz-
lich willkommen.
Auch werden wir mit unseren Events
„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“ (findet am
11. Juli noch statt) und dem „Kaf-Kaf-Kaf-Kaf-Kaf-
feeklatschfeeklatschfeeklatschfeeklatschfeeklatsch“ bis Ende August in die
Ferien gehen. Alles weitere dann hier
zu einem späteren Zeitpunkt.
VVVVVorororororankündigung:ankündigung:ankündigung:ankündigung:ankündigung: Vom 4. bis 11. Au-
gust 2024 werden wir eine 7-tägige
Reise in das Resort Moseltal in Lei-
wen anbieten. Nähere Informatio-
nen hierzu, aber auch die Anmelde-
liste, liegen nach der Sommerpause
in der BGS aus.
Euch allen eine schöne Sommerzeit
bis zum nächsten Mal
Eure AWO-Hütte
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WIR SUCHEN

IMMOBILIENBERATER

Werden Sie jetzt Teil 
vom Team

(m/w/d) unbefristet, in Vollzeit
4 Tage Woche bei vollem Gehalt / Provisionen

02241 77 34 9 • www.sieger-sieger.de
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Sieger & Sieger lädt ein:

Werden Sie Teil unseres Teams 
als Immobilienberater (m/w/d)
In der Welt der Immobilien gibt es unzählige Möglichkeiten, Menschen dabei zu helfen, ihre Träume 
zu verwirklichen. Sieger und Sieger, ein bekanntes Immobilienunternehmen in Troisdorf, bietet eine 
solche Chance und sucht einen engagierten Immobilienberater (m/w/d) in Vollzeit.

Bei dieser Position geht es darum, Kunden bei ihren 
Immobiliengeschäften zu unterstützen, sei es beim 
Kauf, Verkauf oder bei der Vermietung. Ideal für die-
jenigen, die gute Kommunikation und einen service-
orientierten Ansatz mitbringen, sowie eine Leiden-
schaft für die Immobilienbranche haben.

Ein Job bei Sieger und Sieger bedeutet nicht nur, dass 
Sie Menschen dabei helfen, wichtige Entscheidun-
gen zu treff en, sondern auch, dass Sie selbst Teil eines 

Teams werden, das seine Mitarbeitenden schätzt und 
fördert. Es ist eine Chance, in einem Umfeld zu arbei-
ten, das sowohl persönliche als auch berufl iche Wei-
terentwicklung unterstützt.

Wenn Sie glauben, dass Sie dazu beitragen könnten, das 
nächste Kapitel in der Erfolgsgeschichte von Sieger und 
Sieger zu schreiben, ist diese Stelle genau das Richtige 
für Sie. Werden Sie Teil eines Unternehmens, das einen 
Unterschied in den Leben seiner Kunden macht. 

• Durchführung von Besichtigungen

• Professionelle Präsentation von 
Immobilienangeboten

• Beratung von Kaufi nteressenten 
und Verkäufern

• Führung von Verkaufsverhandlungen

• Koordination von Besichtigungsterminen

• Vorbereitung von Notarterminen

• Pfl ege von Kunden- und Objektdaten 
im CRM-System

• Netzwerkaufbau und -pfl ege im 
regionalen Markt

• Ein festes überdurchschnittliches 
Gehalt plus attraktive Provisionen

• 4 Tage Woche bei 
vollem Gehalt / Provisionen

• Firmenfahrzeug

• Technisch moderner Arbeitsplatz

• Familiäres Arbeitsklima

• Mitarbeit in einem renommierten 
Immobilienunternehmen

• Weiterbildungsmöglichkeiten

AUFGABENBEREICH WIR BIETEN
ENTFALTEN SIE IHR POTENZIAL WERDEN SIE TEIL UNSERES ENGAGIERTEN TEAMS

Werden Sie jetzt Teil 
von unserem Team!

Ihr Ansprechpartner
Stefan Sieger | Geschäftsführer

→ Unbefristetes Arbeitsverhältnis
→ Überdurchschnittliche Bezahlung
→ Familiäres Arbeitsklima

02241 77 34 9 info@sieger-sieger.de

Kölner Straße 23 • 53840 Troisdorf
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Ein neuer und alter Vorstand wurde gewählt
Matrosen-, Damen & Kindertanzcorps „Blau-Weiß“ Troisdorf e. V. 1971
Am Freitag, 16. Juni, war es so-
weit, alle Mitglieder versammel-
ten sich zur dies jährigen Jahres-
hauptversammlung in den Räum-
lichkeiten des Festausschuss Trois-
dorfer Karneval.
Mit über 50 anwesenden Mitglie-
dern konnte die Entlastung des „al-
ten“ Vorstands, bestehend aus Pe-
ter Reinke (1. Vorsitzender), Jean-
nine Reinke (2. Vorsitzende), Chris-
topher Römer (Geschäftsführer), Iri-
na Pogorelova (Schatzmeisterin)
und Sabrina Solga (Schriftführerin)
beschlossen werden.
Für die geleistete Arbeit der letzten
Session und der letzten Jahre möch-
ten wir unser Dank aussprechen.
Ohne eure tatkräftige Unterstüt-
zung wäre dies nicht möglich ge-
wesen. Wir können mit voller Stolz
auf die Session 2022/2023 zurück-
blicken und freuen uns schon auf
die kommende Session.
Vielen Dank!Vielen Dank!Vielen Dank!Vielen Dank!Vielen Dank!
Nun musste ein neuer Vorstand ge-
wählt werden. Nach einstimmigem
Ergebnis freuen wir uns, dass vier
bekannte Mitglieder im Vorstand
geblieben sind:
• 1. Vorsitzender Peter Reinke
• 2. Vorsitzende Jeannine Reinke
• Geschäftsführer Christoper

Römer
• Schatzmeisterin Irina Pogore-

lova
Wir grWir grWir grWir grWir gratulieren euch zur atulieren euch zur atulieren euch zur atulieren euch zur atulieren euch zur WiederWiederWiederWiederWieder-----
wahl.wahl.wahl.wahl.wahl.
Ein Wechsel fand jedoch statt.
Sabrina SolgaSabrina SolgaSabrina SolgaSabrina SolgaSabrina Solga hat sich aus privaten
Gründen nicht mehr zur Wahl der
Schriftführerin gestellt. Wir möch-
ten ihr vom ganzen Herzen für ihre
Unterstützung, Mühe und Zeit im
Vorstand danken. Sie bleibt uns als
Trainerin der Minigarde und Tänze-
rin der Seniorengarde treu.
Als neue Schriftführerin dürfen wir
Jessica ReinkJessica ReinkJessica ReinkJessica ReinkJessica Reinkeeeee als neues Vorstands-
mitglied, aber nicht als Unbekann-
te, in unserem Vorstand begrüßen.
Sie ist seit über 20 Jahren ein sehr
engagiert und erfahrenes Mitglied
in unserem Verein, eine leiden-
schaftliche Gardetänzerin und liebt
den Karneval wie keine andere. Wir
wünschen ihr für Ihren neuen Auf-
gabenbereich als Schriftführerin viel
Erfolg und gutes Schreiben.
Die Jahreshauptversammlung wur-
de mit einem anschließenden Gril-
len unter den Mitgliedern beendet.
Für mehr Information folgt uns auf
Instagram: @blauweisstroisdorf

VorstandVorstandVorstandVorstandVorstand

Wir danken Sabrina S. für Ihre Unterstützung!Wir danken Sabrina S. für Ihre Unterstützung!Wir danken Sabrina S. für Ihre Unterstützung!Wir danken Sabrina S. für Ihre Unterstützung!Wir danken Sabrina S. für Ihre Unterstützung!
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

... und ab in den Urlaub
Vom 27. Juni bis 25. Juli macht FURORE Sommerpause
Zu Beginn der Ferien ist es ein
schöner Brauch, wenn sich Sän-
gerinnen, Chorleiter Wolfram Kas-
torp und Fördermitglieder des
TTTTTroisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Frrrrrauenchors FUROREauenchors FUROREauenchors FUROREauenchors FUROREauenchors FURORE
1948 e1948 e1948 e1948 e1948 e.....     VVVVV..... im StadtBierhaus Trois-
dorf zum Grillabend auf der Ter-
rasse einfinden. Eine gutgelaunte
Chorgemeinschaft ließ es sich am
20. Juni20. Juni20. Juni20. Juni20. Juni bei Spezialitäten vom
Grill, Salaten und gekühlten Ge-
tränken gutgehen. Ein anstren-
gendes halbes Jahr lag hinter den
Sängerinnen und eine Erholung,
nicht nur für die Seele, sondern
auch für die Stimme, ist wichtig.
Das Jubiläumskonzert vom 23.23.23.23.23.     AprilAprilAprilAprilApril
war sehr anstrengend und hat viel
Kraft gekostet.
Probenbeginn ist der 1.1.1.1.1.     AugustAugustAugustAugustAugust
und dann geht es gleich los mit
dem Repertoire für das
• Freundschaftssingen

am 18. November18. November18. November18. November18. November
• vorweihnachtliche Konzert am

Sängerinnen des Troisdorfer Frauenchors FURORE 1948 e. V.Sängerinnen des Troisdorfer Frauenchors FURORE 1948 e. V.Sängerinnen des Troisdorfer Frauenchors FURORE 1948 e. V.Sängerinnen des Troisdorfer Frauenchors FURORE 1948 e. V.Sängerinnen des Troisdorfer Frauenchors FURORE 1948 e. V.

17. Dezember17. Dezember17. Dezember17. Dezember17. Dezember und
• Frühjahrskonzert

am 14.14.14.14.14.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024.
Besuchen Sie uns auch auf unse-
rer Homepage
www.troisdorferfrauenchor.de
Pressereferentin Angelika Grosch
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Detlev Langer neuer Rotary Präsident
Past-Präsident Christoph Nöfer spricht von „tollem Jahr“
(wed) „Es war ein tolles Jahr, ich
habe viele gute Erfahrungen ge-
macht, wenn auch viel Arbeit
dahintersteckt!“ Eine sehr posi-
tive Bilanz zog der scheidende
Präsident des Rotary Club (RC)
Troisdorf, Christoph Nöfer, jetzt bei
der turnusmäßigen Ämterüberga-
be. Und er munterte seine RC-
Freunde auf, sich in Projekten zu
engagieren; nach seinen Erfah-
rungen „tut es nicht weh“, und es
gibt auch viele helfende Hände.
Zu den Highlights seiner Amtszeit
zählte er 13 externe Veranstal-
tungen, 24 Vorträge, und elf in-
terne Treffen. Und er freue sich
über vier neue Mitglieder.
Sein Nachfolger Detlev Langer
unterstrich die Überschrift für das
vergangene rotarische Jahr „Ima-
gine Rotary“: „Es lädt nicht zum
Träumen ein, sondern setzt Ener-
gie frei, so dass aus kleinen Ideen
große Projekte werden konnten. Das
Motto für 2023/2024 schließe sich
daran an: „Create hope for the
world.“ In all dem rotarischen Tun
schwinge der Aspekt mit, die Welt
zu einem besseren Ort zu machen.
Langer: „Dazu können wir mutige
Ideen entwickeln und sie als Club
oder mit anderen Clubs oder stra-
tegischen Partnern umsetzen.“

Der neue Präsident möchte
insbesondere drei Schwerpunkte
setzen in seiner Amtszeit. Zum
einen möchte er die Freundschaft
im Club stärken und den Club fort-
entwickeln. Thematisch plant er,
die Themen Nachhaltigkeit und das
neue rotarische Ziel „Mentale Ge-

sundheit“ aufzugreifen. Er rief sei-
ne rotarischen Freunde auf, zu die-
sen Themen Projektvorschläge zu
machen.
Zum Rotary Troisdorf-Team 2023/
2024 gehören neben Langer Sekre-
tär Volker Jansen, Clubmeister
Klaus Buhl, Schatzmeister Alexan-

der Pyzalski, Gemeindienst Gesa
Rühl, Internationaler Dienst und
Foundation Fritz Ploeger, Jugend-
dienst Britta Schubert, Berufs-
dienst Ralf Holtkötter, Öffentlich-
keitsarbeit Joachim Knaust, Inter-
net Helge Rottmann sowie Past-
Präsident Christoph Nöfer.

Past-Präsident Christoph Nöfer (rechts) steckt dem neuen Präsidenten Detlev Langer die rotarischePast-Präsident Christoph Nöfer (rechts) steckt dem neuen Präsidenten Detlev Langer die rotarischePast-Präsident Christoph Nöfer (rechts) steckt dem neuen Präsidenten Detlev Langer die rotarischePast-Präsident Christoph Nöfer (rechts) steckt dem neuen Präsidenten Detlev Langer die rotarischePast-Präsident Christoph Nöfer (rechts) steckt dem neuen Präsidenten Detlev Langer die rotarische
Präsidentennadel ans Reverse.Präsidentennadel ans Reverse.Präsidentennadel ans Reverse.Präsidentennadel ans Reverse.Präsidentennadel ans Reverse.

Der neue Präsident vom Rotary Club Troisdorf, Detlev Langer (rechts), nimmt die Glückwünsche von Past-Der neue Präsident vom Rotary Club Troisdorf, Detlev Langer (rechts), nimmt die Glückwünsche von Past-Der neue Präsident vom Rotary Club Troisdorf, Detlev Langer (rechts), nimmt die Glückwünsche von Past-Der neue Präsident vom Rotary Club Troisdorf, Detlev Langer (rechts), nimmt die Glückwünsche von Past-Der neue Präsident vom Rotary Club Troisdorf, Detlev Langer (rechts), nimmt die Glückwünsche von Past-
Präsident Christoph Nöfer entgegen.Präsident Christoph Nöfer entgegen.Präsident Christoph Nöfer entgegen.Präsident Christoph Nöfer entgegen.Präsident Christoph Nöfer entgegen.
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Bauerngut Schiefelbusch
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 08.30 - 18.30 Uhr
Sa 08.30 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

Bauerngut Schiefelbusch
im Sülztal
Tel.: 02205 / 9196375
Di-Fr 09.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 16.00 Uhrwww.bauerngut-schiefelbusch.de

WILD
Frisches Wildbret aus der Wahner Heide

AUF DEN GRILL

AWO Oberlar - Tag der offenen Tür am 2. Juli
„Könnte ruhig öfter sein!“

Um 12 Uhr startete der Tag der
offenen Tür bei der AWO Ober-
lar und schon vorher begann sich
die Begegnungsstätte zu füllen.
Da durften Annemie Fieser, Hel-
ga Müller und Inge Bitz nicht
fehlen. Sie sind öfter Gäste,
spielen gerne Bingo, genießen
Kaffee und Kuchen und sind voll
des Lobes.
Schöne Gesellschaft, man erfährt
viel, es werden tolle Ausflüge
angeboten und es ist ein wenig
wie Familie. Das sind ihre Grün-
de, warum sie gerne zur AWO
Oberlar gehen.
Zum heutigen Tag meinten sie:
„So etwas kann ruhig öfter
sein!“.
Tatsächlich wurde viel angebo-
ten. Das ReparaturCafé, welches
in diesem Jahr sein 10-jähriges
Bestehen feiert, wurde von un-

seren ehrenamtlichen Techni-
kern vorgestellt und man konn-
te ihnen beim Reparieren über
die Schulter schauen.
Lukas Raabe und Philipp Türk
boten das beliebte Kneipenquiz
an und luden mit kniffligen Fra-
gen zum Mitspielen ein.
Frau Andrea Heidrich wurde
danach von Birgit Biegel als Quiz-
champion ausgezeichnet.
Vor der Tür gab es einen kleinen
Flohmarkt und ein Glücksrad
durfte auch nicht fehlen.
Kaffee, Kuchen, frische Waffeln,
draußen vom Grill Bratwürste
und Schweinesteaks sorgten
neben kalten Getränken für das
leibliche Wohl.
Unsere Vorsitzende Birgit Bie-
gel konnte einige Ehrengäste

v.l.n.r.: Holger Hürten, Jens Schäl, Birgit Biegel, Michael Groß, Klausv.l.n.r.: Holger Hürten, Jens Schäl, Birgit Biegel, Michael Groß, Klausv.l.n.r.: Holger Hürten, Jens Schäl, Birgit Biegel, Michael Groß, Klausv.l.n.r.: Holger Hürten, Jens Schäl, Birgit Biegel, Michael Groß, Klausv.l.n.r.: Holger Hürten, Jens Schäl, Birgit Biegel, Michael Groß, Klaus
Ersfeld. Foto: Udo SchumpeErsfeld. Foto: Udo SchumpeErsfeld. Foto: Udo SchumpeErsfeld. Foto: Udo SchumpeErsfeld. Foto: Udo Schumpe

begrüßen und besonders freu-
ten wir uns über den Besuch von
Michael Groß, der als Präsident
des Arbeiterwohlfahrt Bundes-
verbandes einen kurzen Vortrag
über Einsamkeit und Armut im
Alter hielt und dabei viel Zu-
stimmung bekam.
Bedanken wollen wir uns bei al-
len Mitarbeitern und Mitarbei-

terinnen, die an der Gestaltung
des Tages beteiligt waren und
natürlich bei unseren vielen
Gästen,die für die gute Stim-
mung sorgten.
Fazit des AWO Teams:
„Hat Spass gemacht und die
Mühe hat sich gelohnt.“
AWO Oberlar -
WIR im Quartier
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AWO Oberlar - Krimilesung
beim SonntagsCafé
Helmut Jaschky
sorgt für spannende Unterhaltung

Eins, zwei, drei, wir
fangen Sonnenpower ein -
seid ihr dabei?

Stromsparcheck in
Troisdorf und Lohmar
Die steigenden Energiepreise belas-
ten vor allem Haushalte mit gerin-
gem Einkommen. Hohe Abschlags-
und Nachzahlungen überfordern die
finanzielle Leistungsfähigkeit ein-
kommensschwächerer Haushalte.
Mit dem Projekt „Stromspar-
Check“ bieten der SKM - Katholi-
scher Verein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis e. V. und die
Städte Troisdorf und Lohmar nun
entsprechende Hilfen an.
Es handelt sich um ein kostenlo-
ses Angebot für Menschen, die
Arbeitslosengeld II, Sozialhilfe,
Wohngeld oder Kinderzuschlag
beziehen oder deren Einkommen
oder Rente unterhalb der Pfän-
dungsfreigrenze liegt. Geschulte
Stromsparhelfer bieten eine indi-
viduelle Beratung vor Ort. Dabei
zeigen sie Einsparmöglichkeiten
auf und geben praktische Tipps
zum Nutzungsverhalten. Zusätz-
lich erhalten die Haushalte bei
einem zweiten Besuch kostenlo-
se Soforthilfen, wie LED-Lampen,

abschaltbare Steckdosenleisten,
Strahlregler für Wasserhähne oder
einen wassersparenden Dusch-
kopf, die auch gleich montiert
werden. Ersparnisse in Höhe von
180 Euro/Jahr sind möglich.
Der „Stromspar-Check“ bietet
eine nachhaltige Hilfe zur Selbst-
hilfe und trägt gleichzeitig zum
Klimaschutz bei. Die Beratung ist
ein wichtiger Beitrag zur sozialen
Ausgestaltung der Energiewende
und verknüpft Klimaschutz und
Sozialpolitik, Beschäftigungsför-
derung und Umweltbildung.
Für weitere Informationen und Ter-
minvereinbarungen melden Sie sich
bitte
- für LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar bei Martin Schaffrin,
Telefon 0160-91424856,
E-Mail martin.schaffrin@
skm-rhein-sieg.de.
- für TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf bei Rolf Haubrichs,
Telefon 02241-95598597,
mobil 0178-9778423,
E-Mail rolf.haubrichs@
skm-rhein-sieg.de.

Am 16. Juli16. Juli16. Juli16. Juli16. Juli findet von 14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
das beliebte SonntagsCafé in der
AWO Oberlar statt und ein Spi-
cher Urgestein hat sein Kommen
zugesagt.
Helmut Jaschky ist unter ande-
rem in Troisdorf als Spieler, Trai-
ner und Vorstand des 1. FC Spich
1911 bekannt und hat sich nach
dem Ende seines Berufslebens auf
das Schreiben von Kriminalroma-
nen konzentriert.
Die Kriminalgeschichten wie „Die-
ser verdammte Berg“, „Kölsch
und Wein kann tödlich sein“ oder
„Der Bleimops Mörder“ spielen
meist in Spich und der näheren
Umgebung. Gelesen werden sie
inzwischen auch außerhalb von
Troisdorf im gesamten deutschspra-
chigen Raum.  Bei seinen regelmä-
ßigen Krimilesungen lässt er die
Zuhörer gerne mitraten und ver-
lost potenzielle Mordwerkzeuge,
wie zum Beispiel Küchenmesser.
So können sich unsere Gäste nicht
nur wie jeden Sonntag auf Kaffee,
Kuchen und andere Getränke freu-

en, sondern zusätzlich Krimiat-
mosphäre erleben.
Der Eintritt ist frei und wir laden
Sie herzlich dazu ein.
Eine Spendendose steht bereit.
Ihre AWO Oberlar - WIR im Quartier

Die VR-Bank Bonn Rhein-Sieg rief
Mitte März Kitas aus ihrem Ge-
schäftsgebiet auf, sich an ihrem
Wettbewerb „Eins, zwei drei, wir„Eins, zwei drei, wir„Eins, zwei drei, wir„Eins, zwei drei, wir„Eins, zwei drei, wir
fangen Sonnenpower ein - seidfangen Sonnenpower ein - seidfangen Sonnenpower ein - seidfangen Sonnenpower ein - seidfangen Sonnenpower ein - seid
ihr dabei?“ihr dabei?“ihr dabei?“ihr dabei?“ihr dabei?“ zu beteiligen.
Aus dem Bereich Troisdorf folgten
das Familienzentrum Heidepänz,
die Kath. Kita St. Mariä Himmel-
fahrt, die Kiku Zauberwald, die
KiTa Ravensberger Weg und die
KiTa Flachtenstraße dem Aufruf
und durften so im Regionalcenter
der VR-Bank in Sieglar ihre Mini-

v.l.: Aileen Laurisch (KiTa Flachtenstraße), Uwe Haupt (Marktbereichs-v.l.: Aileen Laurisch (KiTa Flachtenstraße), Uwe Haupt (Marktbereichs-v.l.: Aileen Laurisch (KiTa Flachtenstraße), Uwe Haupt (Marktbereichs-v.l.: Aileen Laurisch (KiTa Flachtenstraße), Uwe Haupt (Marktbereichs-v.l.: Aileen Laurisch (KiTa Flachtenstraße), Uwe Haupt (Marktbereichs-
direktor VR-Bank), Martina Assenmacher-Schwarz (KiTa Flachtenstra-direktor VR-Bank), Martina Assenmacher-Schwarz (KiTa Flachtenstra-direktor VR-Bank), Martina Assenmacher-Schwarz (KiTa Flachtenstra-direktor VR-Bank), Martina Assenmacher-Schwarz (KiTa Flachtenstra-direktor VR-Bank), Martina Assenmacher-Schwarz (KiTa Flachtenstra-
ße), Christian Frenger (Familienzentrum Heidepänz), Patrick Wendtße), Christian Frenger (Familienzentrum Heidepänz), Patrick Wendtße), Christian Frenger (Familienzentrum Heidepänz), Patrick Wendtße), Christian Frenger (Familienzentrum Heidepänz), Patrick Wendtße), Christian Frenger (Familienzentrum Heidepänz), Patrick Wendt
(Regionaldirektor VR-Bank), Andrea Strehl (Kath. Kindertagesstätte St.(Regionaldirektor VR-Bank), Andrea Strehl (Kath. Kindertagesstätte St.(Regionaldirektor VR-Bank), Andrea Strehl (Kath. Kindertagesstätte St.(Regionaldirektor VR-Bank), Andrea Strehl (Kath. Kindertagesstätte St.(Regionaldirektor VR-Bank), Andrea Strehl (Kath. Kindertagesstätte St.
Mariä Himmelfahrt). Foto: VR-BankMariä Himmelfahrt). Foto: VR-BankMariä Himmelfahrt). Foto: VR-BankMariä Himmelfahrt). Foto: VR-BankMariä Himmelfahrt). Foto: VR-Bank

Solarstation entgegennehmen.
Überreicht wurden diese durch
Marktbereichsdirektor Uwe Haupt
und Regionaldirektor Patrick
Wendt.
Insgesamt beteiligten sich 28 Ki-
tas, die allesamt das Thema „So-
larenergie“ liebevoll und kreativ
in Form eines Videos umgesetzt
haben. Die Aufgabe des Wettbe-
werbs bestand darin, der VR-Bank
ein Kurzvideo zuzusenden, in dem
kleine und große Darsteller er-
klären, wozu sie Sonnenpower in
ihrer Kita verwenden möchten.
Die 28 KiTas wurden mit jeweils
einer mobilen Powerstation inklu-
sive eines Solarpanels im Wert
von 1.500 Euro sowie einer Spen-
de über 200 Euro für den Kauf
eines akkubetriebenen Spiel-
zeugs belohnt.
„Als Bank ist uns dieses Thema
sehr wichtig, da auch wir versu-
chen, Klimaschutz in unser Han-
deln zu integrieren.
Ziel dieses Wettbewerbs war es
daher, das Thema Nachhaltigkeit
durch Nutzen von Sonnenenergie
mittels Solarpanels den Kindern
bereits im Vorschulalter näherzu-
bringen und zu veranschaulichen,
wie das mit den „Sonnenstahlen
einfangen“ funktioniert“, teilte
Regionaldirektor Patrick Wendt
freudig mit.
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Inh. Dennis Kordt
Gierslinger Str. 9a
53859 Niederkassel

Öffnungszeiten
Montag – Freitag: 9.00 – 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 – 14.00 Uhr

Web www.radstudio-soendgerath.de
Mail dennis.kordt@radstudio-soendgerath.de

Tel. 02208 4661
Fax 02208 4662
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Die TLG bei Le Petit Médoc
Laufen wie Gott in Frankreich
Temperaturen bis 30 Grad konn-
ten 850 Läuferinnen und Läufer
nicht davon abhalten, am Jubilä-
umslauf der Spiel- und Sportge-
meinschaft SSG Königswinter teil-
zunehmen.
Der Lauf „Le Petit Médoc“ ging
über drei jeweils 3,5 km lange
Runden durch die Weinberge. Wer
dabei sein wollte, musste sich
beeilen, denn bereits nach sechs
Minuten war der über die Stadt-
grenzen von Königswinter hinaus
bekannte und beliebte kostümier-
te Winzerlauf ausgebucht.
War es der Currywurst-Stand, die
gute Verpflegung mit Wasser und
Weinen der heimischen Winzer an

fünf Verpflegungsständen, oder die
Karnevalsmusik, die auch zur gu-
ten Stimmung beigetragen hatte,
die alle motivierte, kostümiert ins
Ziel zu kommen? Der Spaßfaktor
stand auf alle Fälle im Vorder-
grund, gelaufen wurde wenig. Die
meisten Kostümierten walkten die
drei Runden wegen der großen

Hitze. Das Ziel war auch in die-
sem Jahr wieder das Gut Sülz.
Im Schatten der Bäume stärkten
sich die „M.U.T.-Bienen“ Jürgen
Titze, Elke Duda, Jenny Sydo-
rowski, Andrea Weitemeier, Chris-
tiana Lange und Edith Wegel, die
von ihrem Sohn Bernd und Freun-
din Marjolein begleitet wurden.

Sie dankten allen Helferinnen und
Helfern der SSG Königswinter, die
zum Gelingen beigetragen haben.
Mehr Infos über das Marathon-
Ultra-Team M.U.T. der Troisdorfer
Leichtathletik Gemeinschaft TLG
auf www.troisdorfer-lg.de.
Infos zum Lauf auf
www.lepetitmedoc.de.

Trotz Hitze und Kostüm wacker teilgenommen: Läuferinnen und Läufer der Abteilung M.U.T. der TLG. Foto: TLG.Trotz Hitze und Kostüm wacker teilgenommen: Läuferinnen und Läufer der Abteilung M.U.T. der TLG. Foto: TLG.Trotz Hitze und Kostüm wacker teilgenommen: Läuferinnen und Läufer der Abteilung M.U.T. der TLG. Foto: TLG.Trotz Hitze und Kostüm wacker teilgenommen: Läuferinnen und Läufer der Abteilung M.U.T. der TLG. Foto: TLG.Trotz Hitze und Kostüm wacker teilgenommen: Läuferinnen und Läufer der Abteilung M.U.T. der TLG. Foto: TLG.
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Der neue Polo. Wer sagt, dass Sie von einem Kleinwagen keine großen Features erwarten können? Entdecken Sie 
progressives Design und intelligente Technologien im neuen Polo. Steigen Sie ein.

zum Beispiel: VW Polo R-Line 1,0 l TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang

Kraftstoffverbrauch in l/100km: kombiniert 5,2, innerstädtisch (langsam) 6,7 l, Stadtrand (mittel) 5,1 l, 
Landstraße (schnell) 4,5, Autobahn (sehr schnell) 5,4 l, CO2-Emission kombiniert: 119 g/km

Ausstattung: Lackierung: Ascotgrau, Sport-Komfortsitze vorn, Vordersitze beheizbar, Einparkhilfe, App-Connect 
Wireless, Digital Cockpit, Telefonschnittstelle, Klimaanlage, „Dynamic Light Assist“,  IQ.LIGHT - LED-Matrix-Schein-
werfer, Leichtmetallräder „Valencia“ und vieles mehr. 

Leasingsonderzahlung: EUR 1.999,00 1

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 24 Monate

24 monatliche Leasingraten  EUR 179,00 1

Inklusive Erlebnisabholung Autostadt. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 
57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden 
die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Gültig bis 
zum 30.09.2023. Stand 7/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesent-
lich abweichen. Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personen-
kraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ 
entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und unter www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist. 

autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Wochen bei Hoff!

Kann mehr
Der Polo R-Line bei Autohaus Hoff

Monatlich leasen
ab 179,– € 1
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Katholische Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe

18.30 Uhr - St. Peter u. Paul
Hl. Messe
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Dienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. Juli
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Johannes
Frauenabendgebet
Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter u. Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter u. Paul
Hl. Messe
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
17 Uhr - St. Johannes Orgel- und
Posaunenkonzert mit Pospurtal
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Evangelische
Kirchengemeinde
Troisdorf
Altenforst, Friedrich-
Wilhelms-Hütte,
Troisdorf,
Troisdorf West
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
SommerkircheSommerkircheSommerkircheSommerkircheSommerkirche
Gottesdienstreihe der Evangeli-
schen Kirchengemeinden in Trois-
dorf
Mit besonderer Musik der Chöre
und Musikgruppen - Einladung
zum Mittagsimbiss
Pfarrer Jansen:Pfarrer Jansen:Pfarrer Jansen:Pfarrer Jansen:Pfarrer Jansen:
Sucht nach HeimatSucht nach HeimatSucht nach HeimatSucht nach HeimatSucht nach Heimat
„Das ist die Sehnsucht: Wohnen
im Gewoge und keine Heimat ha-
ben in der Zeit.“ (Rainer Maria
Rilke)
11 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Jansen

Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
MittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
SommerkircheSommerkircheSommerkircheSommerkircheSommerkirche
Gottesdienstreihe der Evangeli-
schen Kirchengemeinden in Trois-
dorf
Mit besonderer Musik der Chöre
und Musikgruppen - Einladung
zum Mittagsimbiss
Pfarrerin Plume:Pfarrerin Plume:Pfarrerin Plume:Pfarrerin Plume:Pfarrerin Plume:
Sehnsucht nach Sehnsucht nach Sehnsucht nach Sehnsucht nach Sehnsucht nach VVVVVernunft -ernunft -ernunft -ernunft -ernunft -
Erasmus von RotterdamErasmus von RotterdamErasmus von RotterdamErasmus von RotterdamErasmus von Rotterdam
11 Uhr - Martin-Luther-Kirche in
Oberlar, Pfarrerin Plume

Offene Kirche und KirchencaféOffene Kirche und KirchencaféOffene Kirche und KirchencaféOffene Kirche und KirchencaféOffene Kirche und Kirchencafé
in der Johanneskirchein der Johanneskirchein der Johanneskirchein der Johanneskirchein der Johanneskirche
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag bis FreitagMontag bis FreitagMontag bis FreitagMontag bis FreitagMontag bis Freitag

von 12 bis 15 Uhrvon 12 bis 15 Uhrvon 12 bis 15 Uhrvon 12 bis 15 Uhrvon 12 bis 15 Uhr,,,,,
Mittwoch 12 bis 16.30 UhrMittwoch 12 bis 16.30 UhrMittwoch 12 bis 16.30 UhrMittwoch 12 bis 16.30 UhrMittwoch 12 bis 16.30 Uhr.....
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,

nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Ku-
chen - kommen Sie gerne vorbei!

Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
oder Tel. Gemeindeamt
02241/ 97 90 94 0
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Evangelische Friedenskirchengemeinde Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar,
Rotter See, Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und Spich

Zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen laden wir herz-
lich ein:
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
TTTTTroisdorfer Sommerkircheroisdorfer Sommerkircheroisdorfer Sommerkircheroisdorfer Sommerkircheroisdorfer Sommerkirche
„Sehnsucht nach Heimat“„Sehnsucht nach Heimat“„Sehnsucht nach Heimat“„Sehnsucht nach Heimat“„Sehnsucht nach Heimat“
Johanneskirche Victoriastr. 1

Stadtmitte um 11 Uhr, mit Pfarrer
Marc Jansen, anschließend Einla-
dung zum Mittagsimbiss
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
TTTTTroisdorfer Sommerkircheroisdorfer Sommerkircheroisdorfer Sommerkircheroisdorfer Sommerkircheroisdorfer Sommerkirche
„Sehnsucht nach „Sehnsucht nach „Sehnsucht nach „Sehnsucht nach „Sehnsucht nach VVVVVernunft -ernunft -ernunft -ernunft -ernunft -
Erasmus von Rotterdam“Erasmus von Rotterdam“Erasmus von Rotterdam“Erasmus von Rotterdam“Erasmus von Rotterdam“

Martin-Luther-Kirche in Oberlar,
mit Pfarrerin Katherina Plume,
anschließend Einladung zum Mit-
tagsimbiss
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gemeinde-

gottesdiensten oder im besonde-
ren Rahmen getauft werden. Wir
bieten in diesem Jahr auch meh-
rere Tauf-Feste an.
Wer Interesse hat, kann sich gerne
bei einem der Pfarrer oder der
Pfarrerin informieren.
Herzlich willkommen zur Taufe!
FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Chorprobe
Martin-Luther-Kirche,
Am Wildzaun 14
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -
Diakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria
Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Familienmesse
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe - Tafelsonntag
14 Uhr - St. Hippolytus Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe

Montag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. Juli
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie
Vespergottesdienst
anschl. Eucharistische Anbetung

Dienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. Juli
17 Uhr - Alfred-Delp-Zentrum
Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe

Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
15 Uhr - St. Georg Hl. Messe im
Pfarrheim
anschl. Kaffee und Kuchen
Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
9 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard
Familienmesse

11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
14 Uhr - St. Georg Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
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Pfarreiengemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 8. bis 16. Juli
Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse

Sonntag, 9. Juli, 4. Sonntag imSonntag, 9. Juli, 4. Sonntag imSonntag, 9. Juli, 4. Sonntag imSonntag, 9. Juli, 4. Sonntag imSonntag, 9. Juli, 4. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe

Dienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. Juli
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius:
Frauenmesse
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz

Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe

Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe

Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag, 16. Juli, 15. Sonntag imSonntag, 16. Juli, 15. Sonntag imSonntag, 16. Juli, 15. Sonntag imSonntag, 16. Juli, 15. Sonntag imSonntag, 16. Juli, 15. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe

Kirche
für Dich
Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-
ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
Unser nächstes Fröbel-Café fin-
det am 8. Juli statt.
Von 18 bis 20 Uhr laden wir herz-
lich zu Fingerfood, Gebäck und
Getränken ein und bieten eine
Möglichkeit, sich zu unterhalten
und neue Leute kennenzulernen.

Liebevolle
Grabgestaltung,
zuverlässige
Pflege
Einen Ort für die Trauer haben.
Einem geliebten Menschen ein
Denkmal setzen. Sein Anden-
ken in Ehren halten. So klas-
sisch formulieren es viele Men-
schen, wenn man sie nach der
Bedeutung fragt, die eine Grab-
stätte für sie hat.
Gerade mit dem „in Ehren hal-
ten“ eng verbunden, ist die Fra-
ge nach der Grabpflege.
Denn so wichtig eine liebevoll
geschmückte Ruhestätte den
meisten ist, vielen ist es
schlicht nicht möglich, sich
dauerhaft persönlich um alles
zu kümmern.
Wer die Grabgestaltung und -
pflege oder auch nur Teile
davon in professionelle Hände
legen möchte, kann einen Treu-
handvertrag mit einer Dauer-
grabpflegeorganisation und ei-
ner Friedhofsgärtnerei ab-
schließen - sogar schon zu Leb-
zeiten.
Zuverlässig, kompetent und mit
viel Fingerspitzengefühl sorgen
die Friedhofsgärtnerinnen und -
gärtner dafür, dass die Grabstät-
te jederzeit ansprechend und ge-
pflegt aussieht - und zwar ganz
individuell nach den Wünschen
des jeweiligen Auftraggebers,



Rundblick Troisdorf – 08. Juli 2023 – Woche 27 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 39

von der Gestaltung über den
Umfang der Pflegearbeiten bis
zur Vertragslaufzeit.
Informationen zu den Dienst-

leistungsangeboten der Fried-
hofsgärtner finden Sie im Inter-
net unter www.grabpflege.de.
(GdF)

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay
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Bilanzsumme steigt um 5,2 Prozent auf 4,54 Mrd. Euro
VR-Bank Bonn Rhein-Sieg mit erfolgreichem Geschäftsjahr

Kunst als (Aus)-Weg
Krebsbetroffene zeigen ihre Bilder in einer Ausstellung

Mitte Juni wurde die technische
Fusion der VR-Bank Bonn Rhein-
Sieg mit der Rosbacher Raiffei-
senbank erfolgreich abgeschlos-
sen und einen Tag später konnte
der Vorstand der VR-Bank Bonn
Rhein-Sieg den gewählten Vertre-
terinnen und Vertretern im Mari-
tim Hotel Bonn ein gutes Ge-
schäftsjahr 2022 vorstellen. Vor-
standsvorsitzender Holger Hürten
begann seine Ausführungen mit
dem Hinweis, dass 2022 definitiv
kein einfaches und ruhiges Jahr
war. Bedrückende Bilder des Krie-
ges in der Ukraine, die daraus
folgende Energiekrise, eine noch
nie dagewesene rasante Zins-
wende infolge hoher Inflationsra-

ten, Lieferengpässe und Arznei-
mittelknappheit reihten sich naht-
los in eine fortschreitende Digita-
lisierung mit sich änderndem Kun-
denverhalten ein.
„Dabei die Ruhe zu bewahren und
ein gutes Ergebnis zu erwirtschaf-
ten stimmt uns mehr als zufrie-
den und macht uns stolz auf das
Geleistete. Hier gebührt unseren
Mitarbeitenden ein besonders
herzliches Dankeschön“, fasste
Hürten zusammen. In Zahlen prä-
sentiert sich das Geschäftsjahr
wie folgt: Die Bilanzsumme belief
sich zum 31. Dezember 2022 auf
4,54 Milliarden Euro, eine Steige-
rung von 5,2 Prozent. Die Gesamt-
ausleihungen an Kunden stiegen

um 6,2 Prozent auf 3,43 Milliar-
den Euro. Die Kreditnachfrage,
insbesondere im Baufinanzie-
rungsbereich, schwächte sich im
Laufe des Jahres etwas ab. Die
Kundeneinlagen erhöhten sich um
2,5 Prozent auf 3,65 Milliarden
Euro. Da auch die Ertragslage der
Bank trotz der vielfältigen Her-
ausforderungen im Berichtsjahr
erneut sehr zufriedenstellend aus-
gefallen war, folgte die Vertreter-
versammlung dem Dividendenvor-
schlag von Vorstand und Aufsichts-
rat in Höhe von vier Prozent.
Als verlässlicher Partner für viele
Vereine in der Region stellte die
VR-Bank im vergangenen Jahr ein
Spenden- und Sponsoringvolumen

inklusive der Zusagen der eige-
nen Stiftung von beachtliche
406.000 Euro zur Verfügung.
Bei den Wahlen zum Aufsichtsrat
wurden Dr. Thomas Hardt, Horst
Rafael Ritz, Tatjana von la Valette
und Barbara Welsch in ihren Äm-
tern bestätigt.
Neu in den Aufsichtsrat wurde Jür-
gen Funke, ehemaliger Aufsichts-
ratsvorsitzender der Rosbacher
Raiffeisenbank, gewählt.
Der Aufsichtsratsvorsitzende Prof.
Dr. Martin Jonas verabschiedete
Thomas Sistig und Peter Blatz-
heim aus dem Gremium, die sich
nach vielen Jahren der Aufsichts-
ratstätigkeit nicht wieder zur Wahl
stellten.

Malen als Therapie: Vereinsgründerin Ingrid Schürheck (3.v.l.) begrüßte die Gäste. Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt (4.v.r.) sprach vonMalen als Therapie: Vereinsgründerin Ingrid Schürheck (3.v.l.) begrüßte die Gäste. Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt (4.v.r.) sprach vonMalen als Therapie: Vereinsgründerin Ingrid Schürheck (3.v.l.) begrüßte die Gäste. Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt (4.v.r.) sprach vonMalen als Therapie: Vereinsgründerin Ingrid Schürheck (3.v.l.) begrüßte die Gäste. Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt (4.v.r.) sprach vonMalen als Therapie: Vereinsgründerin Ingrid Schürheck (3.v.l.) begrüßte die Gäste. Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt (4.v.r.) sprach von
„berührenden Werken“. Foto: Verein„berührenden Werken“. Foto: Verein„berührenden Werken“. Foto: Verein„berührenden Werken“. Foto: Verein„berührenden Werken“. Foto: Verein

Es sind emotionale, gleichzeitig
auch Mut machende Bilder, die
Krebserkrankte in einer Ausstel-
lung mit dem Thema „Gefühle und
Sehnsucht“ im Kundenzentrum der
Stadtwerke Troisdorf zurzeit prä-
sentieren. Nach ihrer Diagnose
haben die Betroffenen die Kunst
als (Aus)-Weg gesehen, und viele
berichten, dass sie mit dem Pinsel
in der Hand ihre Krankheit für ein

paar Stunden hätten vergessen
können und mehr Lebensqualität
gewonnen hätten. Medizinische
Studien belegen zudem, dass Kunst
als Therapie helfen kann.
Entstanden sind die Werke auf In-
itiative des Vereins „Leben mit
Krebs“. Rund 50 Bilder werden in
der Ausstellung, die Kabarettist
und Vereins-Ehrenmitglied Kon-
rad Beikircher jetzt eröffnet hat,

gezeigt. Entstanden sind sie in
Kursen unter Leitung der Künst-
lerin Daniela Knipp. Bereits 2006
hat „Leben mit Krebs“ die künst-
lerische Arbeit mit Krebsbetroffe-
nen ins Programm genommen.
Ziel war und ist es bis heute, so
Vereinsgründerin Ingrid Schürheck
in ihrer Rede bei der Vernissage,
„während der oftmals sehr belas-
tenden Behandlungen positive Emo-

tionen zu wecken oder zu stärken“.
Die Geschäftsführerin der Stadt-
werke Troisdorf, Andrea Vogt, war
von den Bildern sehr angetan. Sie
sprach von „berührenden Wer-
ken“, die zeigten, dass Malen
eine gute Ausdrucksmöglichkeit
für Gefühle sein könne. Die Bilder
sind noch bis zum 25. August bei
den Stadtwerken, Poststraße 105,
in Troisdorf zu sehen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.07.2023 um 10 Uhr12.07.2023 um 10 Uhr12.07.2023 um 10 Uhr12.07.2023 um 10 Uhr12.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID
gemütliche Dachgeschoß-Whg., 2 Zi.,
K.D.B., EBK, Spind, ohne Tiere, NR,
zu vermieten. Tel.: 02292-3039
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID
sonnige Wohnung in 1. Etage, Küche
teilmöbliert, Eßzimmer, Schlaf- u.
Wohnzimmer, ohne Tiere, NR, zu ver-
mieten. Tel.: 02292-3039

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Tipps für Berufseinsteiger nach der Arbeitspause
Personaldienstleistung ist für vie-
le Firmen inzwischen zum wichti-
gen Instrument der Personalpla-
nung avanciert. So lassen sich
beispielsweise Auftragsspitzen
mit dem Einsatz von Zeitarbeit
flexibler und schneller bewälti-
gen, Engpässe im Personalbereich
werden durch geeignete Mitar-
beiter überwunden. Zudem stel-
len Personaldienstleister Unter-
nehmen auch ihre Fachexpertise
im Bereich der Personalvermitt-
lung zur Mitarbeiterrekrutierung
zur Verfügung.
Doch was sagen die Beschäftig-
ten selbst dazu? Wie sehen sie
aktuell die beruflichen Möglich-
keiten, die sich ihnen durch Zeit-
arbeit und Personaldienstleistung
eröffnen? Können Personaldienst-
leister bei einem Wiedereinstieg
nach der Arbeitspause helfen?
Beruflicher Beruflicher Beruflicher Beruflicher Beruflicher Wiedereinstieg mitWiedereinstieg mitWiedereinstieg mitWiedereinstieg mitWiedereinstieg mit
ZeitarbeitZeitarbeitZeitarbeitZeitarbeitZeitarbeit
Die Wahrnehmung der Personal-
dienstleistungsbranche hat sich
auch auf Arbeitnehmerseite in den
vergangenen Jahren deutlich ge-
wandelt. Die Bewerber haben
inzwischen gemerkt, dass Perso-
naldienstleistung mehr ist als Zeit-
arbeit. Die beruflichen Perspekti-

ven würden von klassischer Ar-
beitnehmerüberlassung bis zum
Beispiel zur Vermittlung in eine
Direktanstellung reichen.
Neue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammeln
Die Zeitarbeit hat sich in der Tat
in den vergangenen Jahren als
konstanter Jobmotor im deut-
schen Arbeitsmarkt erwiesen. Sie
ist aus der heutigen Berufswelt
nicht mehr wegzudenken.
Ein Grund für die erfolgreiche Ent-
wicklung der Zeitarbeit ist zum
Beispiel die weiter zunehmende
Flexibilität der Arbeitnehmer.
Zahlreiche deutsche Arbeitnehmer
suchen ganz gezielt nach neuen,
abwechslungsreichen Beschäfti-
gungsmodellen.
Sie seien mobil und möchten Be-
rufserfahrungen in verschiedenen
Branchen sammeln.
Unbefristete Unbefristete Unbefristete Unbefristete Unbefristete VVVVVerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzen
Die Vorteile der Personaldienst-
leistung liegen also nicht nur auf
der Seite der Unternehmen. Wer
bei einem Personaldienstleister
einen Arbeitsvertrag unterzeich-
net, bekommt den im Regelfall
auf unbefristete Zeit. Wenn im
Rahmen der Arbeitnehmerüberlas-
sung ein Kundeneinsatz endet, ist
nicht automatisch auch das Ar-

beitsverhältnis beendet. Dann
gehöre es zu den Aufgaben des
Personaldienstleisters, geeigne-
te Folgeeinsätze bei anderen Un-
ternehmen zu finden. Tarifliche
Bezahlung sowie alle gesetzlich
geforderten sozialen Absicherun-
gen wie Urlaubsanspruch oder
Lohnfortzahlung im Krankheitsfall
gebe es ebenfalls.
Unterschiedliche Firmen kennenUnterschiedliche Firmen kennenUnterschiedliche Firmen kennenUnterschiedliche Firmen kennenUnterschiedliche Firmen kennen
lernenlernenlernenlernenlernen
Wer sich für Zeitarbeit entschei-
det, dem stehen heute alle Türen

offen. Die Chancen für Arbeitssu-
chende sind groß. Bei jedem Ein-
satz werden neue Erfahrungen
gesammelt und Einblicke in die
unterschiedlichsten Arbeitsberei-
che und Betriebsabläufe gewon-
nen. Zeitarbeit erhöhe deshalb vor
allem auch die Perspektiven von
Berufseinsteigern auf dem Ar-
beitsmarkt. In vielen Stellenan-
geboten würden mindestens zwei
bis fünf Jahre Berufserfahrung er-
wartet. Diese Berufserfahrung
sammeln Einsteiger in ihrer Ori-
entierungsphase durch Zeitarbeit
in unterschiedlichsten Bereichen
und lernen dabei diverse Firmen
kennen. Zeitarbeit ist heute at-
traktiv für alle Arbeitnehmer -
nicht nur für Jobsuchende oder
Menschen mit relativ niedriger
Qualifikation.
Betreuung der Personaldienstleis-Betreuung der Personaldienstleis-Betreuung der Personaldienstleis-Betreuung der Personaldienstleis-Betreuung der Personaldienstleis-
tung nutzentung nutzentung nutzentung nutzentung nutzen
Wer über Zeitarbeit den Wieder-
einstieg in den Beruf, zum Bei-
spiel nach einer Arbeitspause,
anstrebt, wird kompetent betreut.
Personaldienstleistungskaufleute
sind die Experten, wenn es um die
Vermittlung geeigneter und pas-
sender Mitarbeiter in Unterneh-
men geht. Sie müssen sich etwa
in rechtlichen Fragestellungen wie
etwa dem Arbeitnehmerüberlas-
sungsgesetz auskennen. Darüber
hinaus sind vor allem kommuni-
kative Fähigkeiten, Menschen-
kenntnis und soziale Kompeten-
zen gefragt. Die Ausbildung steht
Bewerbern aller Schulabschlüsse
offen - ein mittlerer Abschluss
oder die Hochschulreife sind von
Vorteil. (Ratgeberzentrale.de)
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Die DRK-Pflegedienste Rhein-Sieg/Rhein-Berg gGmbH sucht ab sofort oder später

Hauswirtschafts- und Betreuungskräfte (w/m/d)
zur Unterstützung und Begleitung älterer, kranker oder behinderter Menschen im häuslichen Umfeld. Eine An-
stellung ist in Teilzeit (bis max. 20 Std/Woche) oder als Mini-Job möglich. Gesucht werden Mitarbeiter/innen 
für die Regionen Swisttal, Niederkassel, Lohmar und Troisdorf. Voraussetzung für die Stelle sind Erfahrungen 

im Umgang mit hilfebedürftigen Menschen, soziale Kompetenz sowie eigenverantwortliches Arbeiten.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an die folgende Adresse: 
DRK-Mobiler Sozialer Dienst, Gallierstraße 2, 53859 Niederkassel 

Andy Babenko, Tel.: 02208-928223, Mail: msd@pflegedienste-rsb.drk.de

Wir suchen Sie für unser Team!

Orientierung im
Dschungel der Jobangebote
Personaldienstleister
helfen bei Berufseinstieg und Jobwechsel
Wer heute seinen Einstieg ins Be-
rufsleben plant oder sich mit dem
Gedanken an einen Jobwechsel
beschäftigt, hat beste Aussichten
auf eine Anstellung. Noch nie gab
es in Deutschland so viele offene
Arbeitsstellen wie heute. Angesichts
dieses fast unüberschaubaren An-
gebotes stellen sich viele Men-
schen, die gerade einen Job suchen
oder sich beruflich neu orientieren
wollen, zwangsläufig die Frage: Wie
finde ich das richtige Unternehmen
und vor allem den Job, der wirklich
zu mir passt? In vielen Fällen folgt
dann zunächst ein Blick in eine der
zahlreichen Online-Jobbörsen.
Immer häufiger wenden sich Job-
suchende aber auch an qualifi-
zierte Personaldienstleister, die
Bewerbern  dabei helfen, eine
Festanstellung zu finden.
Personalvermittler beraten und be-Personalvermittler beraten und be-Personalvermittler beraten und be-Personalvermittler beraten und be-Personalvermittler beraten und be-
gleiten Bewerber zum neuen gleiten Bewerber zum neuen gleiten Bewerber zum neuen gleiten Bewerber zum neuen gleiten Bewerber zum neuen ArArArArAr-----
beitsvertragbeitsvertragbeitsvertragbeitsvertragbeitsvertrag
„Wenn das Angebot an Jobs kaum
noch überschaubar ist, die eigenen
Vorstellungen zu wenig konkret
oder notwendige Qualifikationen
nicht richtig eingeschätzt werden,
kann die Stellensuche schnell zur
Herausforderung werden“, weiß
Louis Coenen, als Geschäftsführer
bei Piening Personal zuständig für
das operative Geschäft. Die Perso-
nalvermittlungs-Experten gehen
daher zunächst einmal die Bewer-
bungsunterlagen durch und filtern

die Stärken des Bewerbers heraus,
um dann im nächsten Schritt dazu
passende Stellenangebote von Kun-
denunternehmen zu finden. Die per-
sönlichen Vorstellungen und das
Qualifikationsprofil des Bewerbers
werden laufend mit bestehenden
und neu eingehenden Stellenange-
boten aus dem deutschlandweiten
Karriere-Netzwerk des Personal-
dienstleisters abgeglichen. Ist eine
geeignete Stelle gefunden, wird sie
dem Interessenten unverbindlich
vorgeschlagen.
PPPPPersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
markt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetzt
Speziell Personaldienstleister sind
im Arbeitsmarkt gut vernetzt. Sie
kennen die Unternehmen, deren
Ansprechpartner sowie die Arbeits-
plätze und deren Anforderungspro-
file genau. Und sie wissen daher oft
frühzeitig, wenn ein Unternehmen
neue Mitarbeiter sucht und einstellt.
„Personaldienstleister sollten
zudem einen guten Blick für die
jeweilige Unternehmenskultur ha-
ben. Auf diese Weise können sie
sehr gut einschätzen, ob die Per-
sönlichkeit des Bewerbers auch zum
Unternehmen passt“, erklärt Louis
Coenen. Während des gesamten
Bewerbungsprozesses werden die
Jobsuchenden kontinuierlich von
den Mitarbeitern der Personalver-
mittlung betreut, bis schließlich der
Arbeitsvertrag mit dem neuen Ar-
beitgeber unterschrieben wird. (djd)
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Tipps, um Karrierechancen clever zu nutzen
Spätestens im letzten Schuljahr
machen sich auch die letzten in
der Klasse darüber Gedanken,
wo es mit der beruflichen Aus-
bildung und damit mit dem wei-
teren Leben und Arbeiten hin-
gehen soll.

Sich über die eigenen Sich über die eigenen Sich über die eigenen Sich über die eigenen Sich über die eigenen WünscheWünscheWünscheWünscheWünsche
klar werdenklar werdenklar werdenklar werdenklar werden
Es gibt verschiedene Möglich-
keiten, um an seinen Traumbe-
ruf zu gelangen. Zunächst soll-
te man sich allerdings die Fra-
ge stellen: Wie sehen meine

Pläne für die Zukunft aus? Was
interessiert mich besonders?
Was liegt mir?
Möchte ich studieren? Möchte
ich eine Ausbildung machen
oder nach der Ausbildung ein
Studium anknüpfen?

BerufsberBerufsberBerufsberBerufsberBerufsberatung in atung in atung in atung in atung in Anspruch nehmenAnspruch nehmenAnspruch nehmenAnspruch nehmenAnspruch nehmen
Viele Fragen, die man jedoch nicht
allein bewältigen muss. Eine gute
Hilfe ist da zum Beispiel die Be-
rufsberatung wie auch die Studi-
enberatung für zukünftige Studen-
ten. Hier können Anregungen und
Hilfestellungen anhand eigener
Interessen und schulischer Leis-
tungen gegeben werden.
Messen zu Berufsbranchen besu-Messen zu Berufsbranchen besu-Messen zu Berufsbranchen besu-Messen zu Berufsbranchen besu-Messen zu Berufsbranchen besu-
chenchenchenchenchen
Im Laufe des Jahres gibt es in
ganz Deutschland zahlreiche Bil-
dungs- und Berufsausbildungsmes-
sen, auf denen man sich über mög-
liche Ausbildungsberufe, Alterna-
tiven und mögliche Aufstiegschan-
cen informieren kann. Häufig stel-
len sich dort auch Unternehmen
mit ihren hauseigenen Ausbil-
dungsmöglichkeiten vor.
Bei Praktika Erfahrungen sam-Bei Praktika Erfahrungen sam-Bei Praktika Erfahrungen sam-Bei Praktika Erfahrungen sam-Bei Praktika Erfahrungen sam-
melnmelnmelnmelnmeln
Wer schon eine Ahnung hat, in
welche Richtung der Traumberuf
gehen soll, sich aber noch nicht
zu 100 Prozent sicher ist, für den
sind auch Praktika sehr hilfreich.
Viele Unternehmen bieten ver-
schiedenste Praktikumsstellen in
allen möglichen Ausbildungsberu-
fen an. So kann man mal hinein-
schnuppern und den Beruf mit all
seinen Facetten genauer kennen-
lernen. Ganz nebenbei kann man
dann auch Fragen stellen, die man
schon immer mal zu seinem
Traumberuf loswerden wollte.
Praktika haben den Vorteil, dass
man auch mehrere Berufsrichtun-
gen testen kann und bei Gefallen
gleich nützliche erste praktische
Erfahrungen sammeln kann, um
diese in seinen Lebenslauf einzu-
flechten.
Eine gute Bewerbung schreibenEine gute Bewerbung schreibenEine gute Bewerbung schreibenEine gute Bewerbung schreibenEine gute Bewerbung schreiben
Es wird immer häufiger eine digi-
tale Bewerbung der postalischen
vorgezogen. Doch auch hier gel-
ten einige Regeln, an die man
sich halten sollte, wenn man mit
seiner Bewerbung punkten möch-
te. Auch wenn die Unterlagen di-
gital zusammengestellt worden
sind, ist hier ebenfalls besondere
Sorgfalt wichtig. Das heißt, die
Unterlagen sollten in jedem Fall
vollständig und sowohl gramma-
tisch als auch vom Ausdruck her
stimmig sein. Im Zweifelsfall je-
manden drüberlesen und korrigie-
ren lassen.
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PPPPPersönliche ersönliche ersönliche ersönliche ersönliche AnsprAnsprAnsprAnsprAnsprache wählenache wählenache wählenache wählenache wählen
Auch wenn Bewerbungen im In-
ternet im ersten Moment etwas
unpersönlich scheinen sollten, sind
sie das keinesfalls. Wenn Sie sich
also online bewerben, achten Sie
darauf, dass Sie sich Ihren direkten
Ansprechpartner herausgesucht
haben und dessen Vor- und Nach-
namen kennen. Eine persönliche
Anrede ist immer besser, als „Sehr
geehrte Damen und Herren…“.
Auch bei sich selbst sollten Sie dar-
auf achten, dass Sie eine möglichst
seriöse E-Mail-Adresse verwenden.
Nicknames sind hier fehl am Platz
Max.Mustermann@Muster.de ist
also durchaus besser als
Scherzkeks05@irgendwas.de.
Auf die Stellenausschreibung ein-Auf die Stellenausschreibung ein-Auf die Stellenausschreibung ein-Auf die Stellenausschreibung ein-Auf die Stellenausschreibung ein-
gehengehengehengehengehen
Unternehmen veröffentlichen in
der Regel viele verschiedene Aus-
schreibungen. Da ist es besonders
wichtig, dass Sie in den Betreff
genau hineinschreiben, worum es
geht. Wichtig sind vor allem:
Die Bezeichnung der Position, für
die Sie sich bewerben
Der Standort und falls vorhanden,
eine dazugehörige Kennziffer der
Ausschreibung
Formalitäten und DateigrößenFormalitäten und DateigrößenFormalitäten und DateigrößenFormalitäten und DateigrößenFormalitäten und Dateigrößen
beachtenbeachtenbeachtenbeachtenbeachten
Bei einer Onlinebewerbung soll-
ten Sie auch darauf achten, ob es
eine Begrenzung der Datengröße
gibt. In der Regel gelten als Faust-
regel 3 MB - größer sollte die Be-
werbung nicht sein. Man kann je-
des Dokument einzeln in eine E-
Mail packen, das wird allerdings
schnell unübersichtlich. Für einen
Personaler ist das eine Qual und
so landet Ihre Bewerbung vielleicht
gerade deshalb vorschnell in der
Ablage. Besser ist es, Sie packen

Ihre wichtigen Unterlagen in eine
Art digitale Mappe und speichern
Sie diese im PDF-Format ab. So
ist sie geschützt, übersichtlich
und das schätzt auch der Leser
Ihrer Unterlagen. Einzig das An-
schreiben sollte noch einmal zu-
sätzlich direkt in Ihre E-Mail hin-
ein. So kann man dieses später in
Ihrer Mappe lesen, aber auch di-
rekt beim Öffnen der E-Mail.
Bewerbung mit PersönlichkeitBewerbung mit PersönlichkeitBewerbung mit PersönlichkeitBewerbung mit PersönlichkeitBewerbung mit Persönlichkeit
schreibenschreibenschreibenschreibenschreiben
Bei der Flut der Unterlagen, wel-
che täglich auf dem Schreibtisch
von Personalern landen, muss
eine schnelle Entscheidung her.
Gut wer da mit Individualität, Pro-
fessionalität und seinen ganz ei-
genen Unterlagen aufwarten und
punkten kann. Das bedeutet auch,
dass ein individuelles Anschrei-
ben gegeben sein sollte. Ein gu-
tes Bewerbungsfoto sollte auch
nicht fehlen. Dieses sollte unbe-
dingt von einem Fotografen sein
und nicht zuhause vor dem Kühl-
schrank abgelichtet werden. Man
sieht einer Bewerbung in der Re-
gel an, wie viel Mühe in ihr steckt.
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:
Karrierechancen clever nutzenKarrierechancen clever nutzenKarrierechancen clever nutzenKarrierechancen clever nutzenKarrierechancen clever nutzen
Mit einer guten Bewerbung und
zuvor gründlich eingeholten Infor-
mationen kann auch im digitalen
Zeitalter kaum etwas schief ge-
hen. Zudem bieten soziale Netz-
werke, wie zum Beispiel Xing,
auch sehr gute Möglichkeiten,
sich direkt mit Unternehmen in
Verbindung zu setzen. Gewissen-
haft zusammengestellte Unterla-
gen unterstützen maßgeblich den
eigenen Erfolg. Überstürzen Sie
also nichts - sondern bereiten Sie
sich erst einmal gut vor.
(Ratgeberzentrale.de)
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort: Pfarrsaal St. Mariä Himmelfahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich
Kontakt: Christian -
01577 1845766

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist
folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8
Uhr des darauffolgenden Mor-
gens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganztä-
gig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWOAWOAWOAWOAWO
Kreisverband Rhein-Sieg eKreisverband Rhein-Sieg eKreisverband Rhein-Sieg eKreisverband Rhein-Sieg eKreisverband Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
KISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- und
InformationsstelleInformationsstelleInformationsstelleInformationsstelleInformationsstelle

02241/949999
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/385076

esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza
Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuellests sexuellests sexuellests sexuellests sexuell
übertragbarer Infektionenübertragbarer Infektionenübertragbarer Infektionenübertragbarer Infektionenübertragbarer Infektionen
Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-it -
Beratungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße 48,
53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr, check-it
- Beratungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße 48,
53840 Troisdorf
Beratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller Gesundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/401100

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstr. 50, 53842 Troisdorf (Oberlar), 02241/408688

Montag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. Juli
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Dienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bergstr. 10, 53844 Troisdorf (Bergheim), 0228/451975

Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Angaben ohne Gewähr
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968 166
(Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre

Persönlich: check-it - Beratungs-
stelle Sexualität und Gesundheit,
Hippolytusstraße 48, 53840 Trois-
dorf, Telefonisch: 02241/2656993
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,

53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226

Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-

lagen wie z.B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z.B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de
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